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Methodische Erläuterungen 

1. Rechtsgrundlage 

Die Luftfahrtstatistik beruht seit dem 
1. Januar 1968 auf dem "Gesetz über die 
Luftfahrtstatistik" vom 30. 10. 1967 (BLlil
desgesetzblatt I, Seite 1053), der "Ersten 
Verordnung zum Gesetz über die Luftrahrt
statistik" vom 30. 10. 1967 (Bundesgesetz
blatt I, Seite 1056) sowie der "Zweiten 
Verordnung zum Gesetz über die Luftfahrt
statistik" vom 24. 7. 1968 (Bundesgesetz
blatt I, Seite 866). Nach diesem Gesetz 
ist die gesamte zivile Luftfahrt, die mit 
Flugzeugen, Drehflüglern, Luftschiffen, 
Motorseglern, Segelflugzeugen und bemann
ten Ballonen betrieben wird, in die Erhe
bung einzubeziehen, soweit davon die Flug
plätze in der Bundesrepublik Deutschland 
berührt werden. 

2. Erhebungspapiere 

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik 
werden folgenden Erhebungsvordrucken ent
nommen: 

a) Flugbericht zur statistischen Erfassung 
des gewerblichen Luftverkehrs auf aus
gewählten Flugplätzen 

b) Bericht zur statistischen Erfassung des 
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen 
Flugplätzen und des nichtgewerblichen 
Flugbetriebs auf allen Flugplätzen (ohne 
Segelfluggelände) 

c) Bericht zur statistischen Erfassung des 
Flugbetriebs auf Segelfluggeländen (nur 
jährlich) 

3. Verkehrsarten 

a) Personenverkehr 

Auf den ausgewählten Flugplätzen werden 
die Strecken- und Endziele der abflie
genden Passagiere, wie sie in den Flug
scheinen vermerkt sind, statistisch er
faßt. Dagegen werden bei der Personen
ankunft im Verkehr mit Gebieten außer
halb des Bundesgebietes nur die Strek
kenherkünfte erhoben. Aufgrund dieser 
Erfassungsmethode ist es möglich, die 
von den Flughäfen des Bundesgebietes 
abfliegenden Fluggäste einerseits nach 
Flugstrecken, das ist die Beförderung 
vom Einsteige- bis zum Aussteigeflug
hafen, der jeweiligen Fluglinie und 
andererseits nach Gesamtflugreisen, das 
ist die Beförderung vom Herkunfts- bis 
zum Endzielflughafen, nachzuweisen. Die 
Erfassung der Gesamtflugreisen ist al
lerdings nicht in vollem Umfang mög
lich, da die Umsteiger, die aus Gebie
ten außerhalb des Bundesgebietes an
kommen und in ein Flugzeug nach Zielen 
im Bundesgebiet oder Gebieten außerhalb 
des Bundesgebietes umsteigen, nicht 
festgestellt werden. Sie werden daher 
doppelt erfaßt und ausgewiesen, und zwar 
werden sie bei der Ankunft aus Gebieten 
außerhalb des Bundesgebietes als Aus
steiger und beim Abgang (Umsteigen) als 
Zusteiger nach dem Bundesgebiet oder 
Gebieten außerhalb des Bundesgebietes 
gezählt. 

Auf sonstigen Flugplätzen werden nur 
die zusteigenden Fluggäste ohne Angabe 
von Strecken- und Endziel gezählt. 

b) Frachtverkehr 

In der Verkehrsstatistik wird im allge
meinen nur der Einlade- bzw. Ausladeort 
angeschrieben. In der Statistik des 
Güterverkehrs mit Luftfahrzeugen wird 
darüber hinaus zusätzlich der Flughafen 
bzw. das Land festgestellt, in dem der 
Transport des Gutes auf dem Luftwege 
begann bzw. endete. Diese erweiterte 
Erfassung ermöglicht die Ausschaltung 
von Doppelzählungen, die sich durch Um
ladungen auf Verkehrsflughäfen im Bun
desgebiet ergeben. 

Auf den sonstigen Flugplätzen wird nur 
die Menge der eingeladenen Fracht er
hoben; die Verflechtung des Güterver
kehrs zwischen diesen Flugplätzen wird 
nicht festgestellt. 

c) Postverkehr 

Die Ergebnisse des Postumschlags auf 
den ausgewählten Flugplätzen enthalten 
Mehrfachzählungen, die durch Umladungen 
innerhalb der Bun.l.esrepublik Deutsch
land entstehen. 

4. Verkehrsleistungen 

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen 
(Pkm, tkm) werden alle Flüge einbezogen, 
die einen ausgewählten Flugplatz berühren. 
Als Flugkilometer werden alle über dem 
Bundesgebiet geflogenen Kilometer gezählt, 
die aufgrund der Großkreisentfernungen er
mittelt werden. 

5. Tabellenteil 
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Monatlich wird der Verkehr mit Motorflug
zeugen auf den Flugplätzen nachgewiesen. 
Jährlich wird außerdem der gesamte Flug
betrieb (Motor- und Segelflug) auf Segel
fluggeländen sowie der Segelflug auf Flug
plätzen veröffentlicht. 

Den Einzeltabellen geht eine Gesamtüber
sicht voraus, die einen tloerblick über die 
zivile Luftfahrt (Flüge, Beförderung von 
Personen, Fracht und Post) nach Verkehrs
arten (gewerblicher Verkehr, nichtgewerb
licher Flugbetrieb) gibt. Unter Flügen 
sind Flugbewegungen auf Flugteilstrecken 
zu verstehen; es werden alle Starts und 
bei Flügen aus Gebieten außerhalb des Bun
desgebietes die ersten Landungen im Erhe
bungsgebiet als Flüge gezählt. 

Tab. I: Diese Tabelle enthält den gewerb
lichen Luftverkehr nach Flugarten 
und Hauptverkehrsbeziehungen. Die 
Ergebnisse des Personen- und 
Frachtverkehrs werden sowohl mit 
als auch ohne die Doppelzählungen 
dargestellt, die sich durch den 
Umsteige- bzw. Umladeverkehr er
geben. Im Personenverkehr ist die 
Ausschaltung der Doppelzählungen 
nicht in vollem Umfang möglich; 
die Umsteiger im Verkehr aus Ge
bieten außerhalb des Bundesgebie
tes in Flugzeuge nach dem Bundes
gebiet und nach Gebieten außer
hqlb des Bundesgebietes werden 
als Aus-· und Einsteiger - also 
zweimal -~zählt (Vergleiche 
Punkt 3 a dieser Einführung). 



Tab. II: Abschnitt A. dieses Tabellenteils 
enthält das VPrkehrc:aufl:o:'·nen 
(Umschla~) im ~ewerblichen Ver
kehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per
sonen-, Fracht-, }'ost- und Dui0 ch
gangsverkehr) der ausgewählten 
Flugplätze. 

Im Abschnitt B. wird der gewerb
liche Verkehr der sons~igen Flug
plätze dargestellt. 

Tab.III: Diese Tabelle bietet einen Über
blick über die effektive Ver
kehrsleistung(Flugkilometer, Per
sonenkilometer, Fracht- und Post
tonnenkilometer), die angebotene 
Kapazität (tkm und Sitzplatzkilo
meter) und den sich daraus er
rechnenden Ausnutzungsgrad. 

Tab. IV: In diesem Tabellenteil werden die 
Verkehrsbeziehungen im gewerbli
chen Personenverkehr (ausschließ
lich des Verkehrs der sonstigen 
Flugplätze untereinander) nach 
Strecken und Gesamtreisen nach
gewiesen. 

In einer besonderen Tabelle wird 
der Pauschalflugreiseverkehr, der 
im Rahmen des Gelegenheistver
kehrs von einheimischen und frem
den Luftfahrtunternehmen betrie
ben wird, dargestellt. In diesen 
Zahlen sind die Inclusiv-Tours
Reisenden, die im Linienverkehr 
befördert werden,nicht enthalten. 

Abkürzungen 

!illl 
HAJ 
BRE 

Hamburg 
Hannover 
Bremen 

DUS 
CGN 
FRA 

Düsseldorf 
Köln/Bonn 
Frankfurt 

STR 
NUE 
l'1UC 

TGb. V: Dieser T~bellenteil enthält den 
Güterverkehr nach Guterc;ruppen 
und Hauptverkehrsbeziehune;en; au
ßerdem wird die Verflechtune; der 
Verkehrsflu~häfen des Bundesge
bietes untereinander sowie mit 
den sonstigen Flugplätzen und die 
Verflechtuns mit Gebieten außer
halb des Bundesgebietes nachge
wiesen. 

Der strukturellen Darstellung des 
Güterverkehrs liegt das Güterver
zeichnis für die Verkehrsstatistik 
(Ausgabe 1969) zugrunde. Diese 
Systematik ist in 10 Abteilungen, 
52 Güterhauptgruppen und 175 Gü
tergruppen gegliedert. Die in den 
Tabellen ohne Gütergruppennummern 
ausgewiesenen Güter stellen zu
sätzlich - speziell für den Luft
gütertransport - geschaffene Un
tergliederungen von Gütergruppen 
dar. 

Tab. VI: In dieser Tabelle werden zusätz
lich Zahlen über den Luftpostver
sand nach Hauptverkehrsbeziehun
gen r,egliedert ausgewiesen, die 
vom Bundesministerium für das 
Post- und Fernmeldewesen aus dem 
internationalen Abrechnungs- und 
Versandpapier ( AV 7 ) ermittelt 
werden. 

Tab.VII: Diese Übersicht enthält die An
zahl der Starts des nichtgewerb
lichen Flugbetriebs, wobei Schul
flug, Werkverkehr und sonstiger 
nichtgewerblicher Verkehr unter
schieden werden. 

Stuttgart 
Nürnberg 
München 

BER 
UEB 

Berlin 
Sonstige 

Flugplätze 

Zeichenerklärung 

an Stelle einer Zahl 
an Stelle einer Zahl 

0 an Stelle einer Zahl 

x an Stelle einer Zahl 

nichts vorhanden 
kein Nachweis vorhanden 
mehr als nichts aber weniger als die Hälfte der kleinsten Einheit, 
die in der Tabelle zur Darstellung gebracht werden kann 
Nachweis ist nicht sinnvoll bzw. Fragestellung trifft nicht zu. 
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Luftverkehr im Mai 1973 

Auf den Flugplätzen in der Bundesrepublik Deutsoh

la.nd (ohne Segelfluggelände) wurden im Mai 1973 
insgesamt 279 966 Flüge mit Motorflugzeugen durch

geführt; da.von entfielen auf den gewerblichen Ver

kehr 58 198 Flüge und auf den niohtgewerbliohen 

Flugbetrieb 221 768. Gegenüber Mai 1972 nahm die 

Za.hl der Flugzeugbewegungen im gewerblichen Ver

kehr um 3,3 % zu. Dieser Anstieg beruht darauf, 

daß im Linienverkehr um 2,3 % und im Gelegenheits

verkehr um 5,8 % mehr Flüge als im entsprechenden 

Monat des Vorjahres durchgeführt wurden. Die Flug

tätigkeit im nichtgewerbliohen Flugbetrieb lag um 

gut 10 % über der des Mai 1972. 

Der gewerbliche Luftverkehr beförderte im Be

riohtsmona.t na.hezu 2,5 Mill. Fluggäste (da.runter 

73 % im Linienverkehr), 34 700 t Fracht und mehr 

als 7 500 t Post. Mit diesem Ergebnis wurden die 

Pa.ssa.gierza.hlen des Mai 1972 um 3,1 % übertroffen. 

Die ansteigende Entwicklung in. der Fluggastbeför

derung wa.r im Linienverkehr höher als im Gelegen

heitsverkehr(+ 3,6 % bzw.+ 1,5 %). Der Pa.usoha.1-

flugreiseverkehr, der a.m Gelegenheitsverkehr einen 

Anteil von 71 % hatte, nahm um 13 % a.b, während im 

Tramp- und Anforderungsverkehr (Gruppenreisen) um 

69 % mehr Passe.giere befördert wurden als im ent

sprechenden Vorja.hresmona.t. Die Beförderungsmenge 

an Fra.oht und die Luftpostbeförderung stiegen um 

12 bzw. 22 %. 

Die Transportleistung des gewerblichen Luftver

kehrs über dem Bundesgebiet (Personen, Fra.oht und 

Post) belief sioh im Mai 1973 auf 91,3 Mill.tkm; 

das sind 4,2 Jlill. tkm (4,8 %) mehr als im vor

jährigen Vergleiohsmona.t. An der gesamten Trans

portleistung waren der Personenverkehr mit 84 %, 
der Fraohttransport mit 14 % und. die Postbeförde

run.g mit 2 % beteiligt. 

In den Monaten Januar bis Mai 1973 wurden insge

samt 845 881 Flüge gezählt. Das sind 0,2 % weniger 

als im entsprechenden Zeita.bsohnitt 1972. Von den 

Flügen entfielen 224 628 auf den gewerblichen Ver

kehr (+ 0,5 %) und 621 253 auf den niohtgewerb

liohen Flugbetrieb (- 0,5 %). Im gewerblichen Ver

kehr wurden rd. 9,8 Mill. Fluggäste (+ 0,2 % 
gegenüber Januar/Mai 1972), 172 700 t Luftfracht 

(+ 11 %) und 36 100 t Post(+ 14 %) befördert. 
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GESAMTUEBERSICHT UEBER DEN GEWERBLICHEN UND NICHTGEWERBLICHEN LUFTVERKEHR 

MAI 1973 

PERSONEN 1 FRACHT 

FLUEGE 
OHNE 1) 

VERKEHRSART DOPPELZA.EHLUNGEN DES 

1 

UMSTEIGEVERKEHRS 1 UHLADEVERKEHRS 
ANZAHL 1 TONNEN 

GEWERBLICHER VERKEH,r 58 198 2 498 073 34 737,2 
DER AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZE 46 230 2 472 317 34 737,2 
DER SONSTIGEN FLUGPLAETZE 11 968 25 756 -

NICHTGEWERBLICHER FLUGBETRIEB 221 768 - -
INSGESAMT 279 966 2 498 073 34 737 2 

1) VGL. l'IETH. ERLillJTERUNGEN ABS. 3 U. ABS. 5 TAB. I. 

I. UEBERBLICK UEBER DEN GEWEHBLICHEN VERKEHR NACH FLUGilTEN 

PERSONEN 1 FRACHT 

FLUEGE EINSCHL. 1 OHNE 1) 1 EINSCHL. 1 OHNE 1) 
VERKEHRSART DOPPELZillILUNGEN DES 

7 
7 

7 

1 

1 

UMSTEIGEVERKEHRS 1 UHLADEVERKEHRS 
ANZAHL 1 TONNEN 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 
LINIENVERKEHR 14 127 837 716 724 643 6 988,3 941,8 
GELEGENHEITSVERKEHR 16 919 52 020 52 020 132,6 132,6 
UEBERFUEHRUNG 478 

ZUSAMMEN 31 524 889 736 776 663 7 120,9 2 074,4 
DAGEGEN MAI 1972 30 487 912 239 833 904 6 553,0 2 125,8 
JANUAR BIS MAI 1973 112 440 3 574 704 3 131 631 34 294,0 9 499,7 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 
NACH DER DDR UND BERLIN (OST) 

LINIENVERKEHR 5 25 25 0,9 0,9 
GELEGENHEITSVERKEHR 

ZUSAMMEN 5 25 25 0,9 0,9 
DAGEGEN MAI, 1972 5 26 26 0,5 o,o 
JANUAR BIS MAI 1973 49 647 647 1,2 1,0 

NACH DEM AUSLAND 
LINIENVERKEHR 9 117 517 587 517 587 17 026,3 12 253,7 
GELEGENHEITSVERKEHR 3 850 341 848 341 848 525,2 525,2 
UEBERFUEHRUNG 393 

ZUSAMMEN 13 360 859 435 859 435 17 551,5 12 778,9 
DAGEGEN MAI 1972 12 933 785 059 785 059 14 986, 1 10 830, 7 
JANUAR BIS MAI 1973 56 147 3 178 994 3 178 994 82 772,8 58 941,3 

AUS DER DDR UND BERLIN (OST) 
LINIENVERKEHR 5 284 284 0,8 0,8 
GELEGENHEITSVERKEHR 

ZUSAMMEN 5 284 284 0,8 0,8 DAGEGEN MAI 1972 5 5 5 2,6 2,6 
JANUAR BIS MAI 1973 49 812 1 812 2,4 2,4 

.l_{JS DEM AUSLAND 
LINIENVERKEHR 9 092 527 641 527 641 15 436, 1 10 561,1 
GELEGENHEITSVERKEHR 3 676 281 886 281 886 964,2 964,2 
UEBERFUEHRUNG 536 

ZUSA1111EN 13 304 809 527 809 527 16 400,3 11 525,3 DAGEGEN MAI 1972 12 911 745 398 745 '398 14 190,9 10 130, 7 
JANUAR BIS MAI 1973 55 943 3 225 388 3 225 388 85 645,8 61 777,7 

DURCHG.lNGSVERKEHR 

ZUSA1ffiN2) 
GEBROCHEN;ER DURCHG.lNGSVERKEHR 

X X X 4 849,2 DAGEGEN MAI 1972 X X X 4 029,5 JANUAR BIS MAI 1973 X X X 23 693,8 

UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 
LINIENVERKEHR X 50 194 50 194 3 450,5 3 450,5 GELEGENHEITSVERKEHR X 1 945 1 945 57,2 57,2 

ZUSAMMEN X 52 139 52 139 3 507,7 3 507,7 DAGEGEN MAI 1972 X 59 356 59 356 3 815,5 3 815,5 JANUAR BIS MAI 1973 X 272 488 272 488 18 781,9 18 781,9 

GESAMTVERKEHR 
LINIENVERKEHR 32 346 933 447 820 374 42 902,9 33 058,0 GELEGENHEITSVERKEHR 24 445 677 699 677 699 1 679,2 1 679,2 UEBERFUEHRUNG 1 407 

INSGESAMT 58 198 2 611 146 2 498 073 44 582,1 34 737,2 D.!GEGEN MAI 1972 56 341 2 502 083 2 423 748 39 548, 6 30 934,8 JANUAR BIS MAI 1973 224 628 10 255 033 9 811 960 221 498, 1 172 697,8 

1) VGL. l'IETH. ERLAIDTERUNGEN ABS. 3 u. ABS. 5 TAB. I. - 2) NUR LINIENVERKEHR. 
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POST 
EINSCHL. 

545,2 
545,2 

-
-

545,2 

POST 
EINSCHL. 

3 423, 1 

3 423, 1 
3 007, 1 

16 287,3 

2 014,9 
0,2 

2 015,1 
1 316,8 
9 359,9 

913,0 
1, 3 

1 914,3 
1 634,4 
9 440,0 

X 
X 
X 

192,7 

192,7 
223,1 
974,9 

7 543,7 
1,5 

7 545,2 
6 181, 4 

36 062,1 



FLUGPLHZ LINIEN-1 

'i,"1BURG 4 571 

'i,'ll"IDVER 2 648 

B\E"'IE'II 1 106 

DUESSELD)U 5 131 

k lEL "IIB0\111 2 378 

FU'll<FURT 15 261 

STUTTG,•H 2 744 

NJERIIBERG 775 

MJEN:HEN 5 467 

BE\L HI 6 036 

7us,"1„E'II 46 117 

SJ'IIST. FLUGPL. 356 

nSGESAMT 46 473 

JII, .... l!I s "'IAI 214 805 

FLUGP_lTZ 
!! 1 S 2 T 

H,"18URG 157 

tHN'<IOVER 768 

3RE„E'II 30 

DUESSELDHF 221 

l<JEL"l/8011"1 25 

FR,"l(FURT 21 

STUTTGAltT l 139 

NJERIIBER:i 84 

14UE!IICHEN 313 

3E~L rn 

ZUS'""EN 2 758 

SHST. FLUGPL. 619 

IIISGESlMT 3 377 

Jl'I. BIS "" 8 498 

1) SJNSTIGE LUFTFAHRZEUGE 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN ~LUGPLAETZEN 

1. LUFTFAHRZEU:iBEWEGUNGEN NACH ~LUGARTEN 

GFST,RTETE U'IID GELANDETE LUFTFAHRZEUGE 
1 GELEGEN~EITSVERKEHR 

PAUSCH., TPAMP-lJ I UXI- U., lJEBEP-
~EISE- ANfORD- N,~LJFT 5DNST. zus. FUEHR.-

VERKEHR FLUEGE 

587 114 Bl 158 1 850 177 

531 295 !>20 268 1 714 155 

116 29 1+11 54 676 53 

l 806 4lt4 397 144 2 791 348 

327 188 2H 174 988 202 

961 666 505 2 2 134 385 

655 244 lH 1 090 2 153 178 

98 45 H 76 313 't2 

902 212 197 306 1 607 217 

593 lt6 - - 639 73 

6 576 2 293 3 734 2 272 14 865 1 830 

40 12 ? 511 - 2 563 55 

6 616 2 295 6 245 2 272 17 428 1 885 

22 099 8 910 l!! >:>2 5 309 54 920 7 579 

2• LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH START GEWICHTSKLASSEN 

2-5,T T 

310 701 31 5 399 5 319 

113 11 152 3 lt73 3 lt07 

120 30:J 264 1 112 l 102 

186 12!> T45 6 992 6 729 

ltl 0 'H 281 2 756 2 70/t 

108 17> HO 16 799 16 lt89 

112 5 51 3 768 3 723 

17 1 84 94/t 927 

63 121 158 6 636 6 575 

6 748 6 740 

1 439 1 546 2 306 5't 627 53 715 

483 1 10~ 57't 53 53 

l 922 2 655 2 980 54 680 53 768 

6 798 5 3Z2 13 r.96 242 659 239 810 

= MOTORSEGLER, LUFTSCHIFFE. 

-9-

JAN. 
l'IISGESlMT III S 

MAI 

6 598 27 49/t 

4 517 17 439 

1 835 6 841 

8 270 33 288 

3 568 llt 679 

17 780 80 538 

5 075 19 299 

1 130 5 198 

1 291 33 135 

6 7't8 30 136 

62 812 268 O't7 

2 97't 9 257 

65 786 277 30lt 

277 30't 

DREHFL. 
U. S!)NST. HISGESUIT 
LUFTFAHR-

ZEUGE 1) 

6 598 

.,. 517 

l 835 

8 270 

3 568 

136 17 780 

5 075 

1 130 

1 291 

6 7't8 

136 62 812 

136 2 97/t 

272 65 786 

531 211 304 



II.FLUGPLATZVERKEHR MAI 1973 

A. VERKEHR AUF J\USGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

3. PERSONENVERKEHR 

Z JSTEIG"~. 
MIT STPErKFNUE'L 

FLUGPLATZ T f' SIJc!)E s:;FE I T AUSSEQf'. cl. BJNDESGEB. DARUNTER JAN. 

1 

DARUN1t:'R 1 DARUNTER INSGESAMT IM BIS 
ZUSAMMEN UMS Tl' 1 GER ZUSJ\HMEN JMSTEIGER LINIEN- MAI 

AUS D. BG. AUS D. BG. VERKEHR 

HJ\'4BUR:; 97 477 238 72 B9 7 249 170 466 142 844 655 592 

HA'lflVn 72 905 1 180 ,.,. 3 73 823 117 278 83 596 393 648 

FH!:'4E"I 18 231 111 B 323 463 26 254 21 131 98 297 

DJESSELDJRF 80 658 1 429 117 4 951 249 775 147 473 852 214 

OEL "l/3J"IN 45 658 629 4'.l H2 1 613 85 900 65 560 299 895 

nl\HFllRT 179 914 10 926 H2 ~35 72 633 522 349 4't7 926 2 105 624 

ST JTTGJ\IH 50 't46 230 B 519 2 035 98 965 69 522 364 495 

"IJn"IBE~G 25 248 118 3 7b8 51 29 016 24 934 120 583 

'4c1E"ICHE'l 85 829 106 H J28 8 274 181 857 146 043 853 077 

BE~LI"I 199 474 - 33 572 - 233 046 203 536 919 799 

!USA'4'4E"I 855 840 14 967 859 Ob& 98 092 1 714 906 1 352 565 6 663 224 

S1'1ST. FLu:;n. 8 140 14 B4 - 8 53't 2 763 27 719 

I"1SGESJ\'4T 863 980 14 981 8B 4&0 98 092 1 723 440 1 355 328 6 690 943 

JA"!. BIS '4AI 3 510 302 62 543 3 13'.) bltl 380 530 6 690 943 5 473 192 6 690 943 

AUSSTEIGER 
HIT STRECKENHERKUNFT 

FLUGPLATZ IH BUNDESGEBIET DARUNTER JAN. 

1 

DJ\R. UHSTEIG. AUSSERHAL8 INSGES AHT I"I BIS 
ZUSAMHE'"I N. FLUC:Pl. DES LINIEN- IIIAI 

AUSSERH.D.BG BUNDES GEB. VERKEHR 

HJ\'48URG 101 774 7 249 67 052 168 826 144 685 656 524 

HA'lUVE'l. 68 831 823 32 155 100 986 74 936' 391 991 

BH'4EN 18 364 463 6 479 24 843 21 219 96 963 

DUESSEL DJRF 11 941 4 951 135 330 213 271 144 305 830 654 

OELN/'10"111 't5 t,.68 l 613 37 :112 82 480 66 522 303 663 

FH"l<FURT 178 483 72 633 349 276 527 759 457 278 2 150 634 

ST JTTGJ\RT 53 209 2 035 49 998 103 207 74 306 383 267 

NJER"IBERG 26 366 51 2 377 28 743 25 933 120 245 

MJEIICHE"I 92 030 8 2H 104 692 196 722 155 241 868 024 

anu-.a 193 387 - 25 436 218 823 198 373 907 847 

Z USA'4'4E"I 855 853 98 092 9 09 907 1 665 660 1 362 798 6 709 812 

SHST. FLU:;?L. 8 127 - 4 8 131 2 843 27 690 

I"1SGESA'4T 863 980 98 092 809 811 1 673 791 1 365 641 6 737 502 

JA~. BIS „ J\I 3 510 302 380 530 3 227 200 6 737 502 5 539 063 6 737 502 

-10 -



II. FLUGPLATZVERKEHR MAI 1973 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FL UGPL A ETZEN 

4. FRACHTVERKEHR 

T 

EINLA'XJNG 
MIT STRECKENZIEL 1 1 DARUNTEP 1 JAN. 

FLUGPLlTZ 11'1 1 AUSSERH. O. 
1 

INSGESAMT 
1 

IM LINIEN- 1 BEFOERDERT 11 
1 

BIS 
BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEHR IN FfUCHTERN „AI 

HAIIIBURG 551,7 480,1 l 031,8 971,4 310,5 4 619,4 

HAN'COVE~ 416,5 137,2 553,7 549,1 324,7 2 473,3 

BREIIIE'C 127,3 24,6 151,9 151, 9 75,2 676,6 

DUESSELDORF 521,5 934,1 l 455,6 l 268,2 670,8 6 603,2 

KOE'-N/BH·'t 388,7 247 ,1 635,9 632,3 352,2 2 605,3 

FRAIIKFUIH 3 512,5 13 837,4 17 H9,9 17 157,1 9 794,5 83 945,2 

STUTTGAH 379,4 957 ,3 1 336,7 1 202,8 919,9 6 600,6 

I\IJER'CBnG 185,1 13 ,2 198,4 198,4 97,5 l 058,0 

IIIUEIICHE'C 459,8 882,5 l 342,3 l 267,6 417,7 5 703,6 

8 ERL IN 577,4 38,7 616,1 616,l 90,6 2 778,4 

ZUSA!IIMEI\I 7 120,0 17 552,4 2't 672,3 24 014,8 13 053, 7 117 063,6 

SOr<!ST .FL!JSPL. 0,9 0,9 0,1 4,3 

INSGESAMT 1 120,9 17 552,4 24 673,2 24 015, 5 13 053,7 117 067,9 

JAN. BIS MAI 34 294,0 82 114,0 117 067,9 113 304,3 62 669,0 117 067,9 

AU<; 1 IOIING 
MIT STRECKENHERKUNFT 1 1 DARUNTER 1 JAN. 

FLUGPLUZ IM IAUSSERH. D. 
1 

INS GESAMT 
1 

IM LINIEN-
1 

BEfOERDERT 11 
1 

BIS 
BUNOESGE8IET 8UNDESGEB. VERKEHR IN FRACHTERN MAI 

HAIIIBURG 796,2 477,9 l 274, 1 1 258, 7 323,6 6 495,8 

Hl.l\lllOYE~ 300,7 185 ,7 486,5 463,8 286,B 2 498,3 

BREIIIEI\I 188,6 31,2 219,8 219,8 89,8 938,9 

DUESSELDORF 651,5 887,2 l 538, 7 1 232,9 808,0 1 634,2 

KOEL N/BOt.lN 359,8 354,0 713, 8 644,1 275,4 3 682,0 

FUNKFURT 2 333,l 13 227,7 15 560,8 15 117,8 10 185,4 80 096,9 

STUTTGAH 555,5 418,7 H4,2 789, l 570,8 4 842,0 

NUERNBBG 254,9 51,3 306,2 264,5 138,8 l 518,3 

MUEIICHEII 564,0 706,0 1 270,0 1 256,6 406,2 6 550,3 

BERLIN l 112,9 61,5 l 174,3 l 174,3 169,0 5 666,2 

ZUSlMMEN 7 117,3 16 401,1 23 518,4 22 421,7 13 253,8 119 922,9 

SJIIST .FLUGPL. 3,6 3,6 3,5 19,4 

l NSGE SUIT 1 120,9 16 401,1 23 522,0 22 425,2 13 253,8 119 942,3 

JlN. BIS MAI 34 294,0 85 648,3 119 942,3 112 866,9 69 730,2 119 942,3 

11 E lNSCHL. efFO ER OERUNGEN 11\ FRACHT/POSTFLLGZEUGEN. 
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FLUG?LATZ 

HA„BURG 

HAll'HJVE~ 

BRE„E"'I 

DUESSELDJRF 

KOEL N/BJ"'l"'I 

FRA-.KFUiH 

STUTTGAH 

"'li.lERNBe::tG 

Mi.lE"'ICHE-. 

BERLIN 

zus,MMEl'<I 

S:J"'IST .FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BIS MAI 

FLUGJ>LHZ 

HA„BURG 

HlN"'IOVe::t 

BRE„EN 

DUESSELDORF 

KJELN/BJ"'IN 

FRA"'IKFURT 

STUTTGAH 

"'IUERNBERG 

MUE"'ICHE-. 

BERLll'<I 

ZUSUMEN 

SO"'IST .FLUGPL. 

INSGESAMT 

JAN. BIS MAI 

II. FLUGPLlTZiERKEHR MAI 1973 

A. VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPLAETZEN 

5. POSTVERKEHR 

T 

EINLADIING 
~IT STRECKENZIEL 1 DARUNTER 
IM I AUSSERH. D. 

1 
l l'<ISGESAMT IM LINIEN- 1 BEFOERDERT 11 

BU"'IDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEHR 11'<1 POSTFLZGN 

278,8 105,B 38ft,5 384,5 157, 7 

134,6 8,b l't3, 2 143, 2 99,3 

78,1 1,6 79,8 79,8 62,6 

173,2 100,4 273,6 273,6 0,9 

260,8 24,4 285,2 285, l 179,6 

1 403,7 l 475,7 2 879,4 2 879,4 l 381,4 

199,2 77,0 276,2 276,2 177,6 

145,8 2,0 l't7,8 llt7,8 -
283 ,1 215,3 498,4 498,lt 193,2 

465,9 4,1 HO,O 470,0 171, 7 

3 423,1 2 015,1 5 438,2 5 438, l 2 lt24, 1 

- - - - -
3 423,1 2 015,1 5 1t38,2 5 lt38,1 2 .r,.2.r,., 1 

16 287,3 9 359,8 25 61t7,2 25 61t5,9 11 555, l 

AUSLADIING 
MIT STRECKENHERKUNFT 1 1 DARUNTER 

1'4 1•usSERH. o. 
1 

I riSGESAMT 
1 

IM LINIEN-
1 

BEFOERDERT l) 

BUNDESGEBIET BUNDESGEB. VERKEHR IN POSTFLZGN 

285,8 92 ,6 378 ,4 378,lt 152,6 

151,lt 12,2 163,7 163,6 86,9 

50,0 2,2 52,2 52,2 44,0 

65,4 60,9 126,3 126,3 5,6 

212,4 15,5 227,9 227,9 185, .r,. 

l 432,0 l 508,8 2 9't0,8 2 939,8 l 391,5 

227,8 65,7 293, 5 293,5 193,3 

llt3,5 l't3,5 llt3, 5 

356,3 135,7 492,0 491,8 185,0 

498,5 20,7 519,2 519, 2 187,1 

3 lt23,l l 9llt,3 5 337,lt 5 336,l 2 431,lt 

0,0 :) ,o o,o 

3 423,1 l 914,3 5 337,5 5 336,2 2 431,4 

16 287,3 9 440,0 25 727,3 25 722,4 12 150,lt 

l) E [NSCHL. BEFOEROERUNGEN IN POST/FRACHTFLUGZfUGEN. 
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1 JAN. 

1 
BIS 
MAI 

l 898,6 

675,9 

383,4 

1 287,8 

l 359,2 

13 703,8 

l 345,9 

684,8 

2 205,9 

2 100,5 

25 645,8 

1, lt 

25 61t7,2 

25 647,2 

1 JAN. 

1 
BIS 

HAI 

1 81 lt, 8 

753,7 

246,8 

623, l 

l Olt3,5 

14 lt03,8 

l .r,.53,9 

654,lt 

2 31t0, 2 

2 392,8 

25 726,9 

0,3 

25 727,3 

25 727,3 



Tl. FUJGPL.&flVERl(EHP MAI 19"1'3 

~. VEPKEHR AUF ~JS;E~AEHLTFN FLUGPLA~TZfN 

~. DURCHGANG 

FLlJGPL ATZ 
PERS8NEN 

BERICHTSMO~ATI JlN.SIS MAI I EEQl~HTS~'l~l'T I JAN.BIS Mll I BERICHTSMO~AT I JAN.olS MAI 
1 fH ST 

·~'·"' T 2\1'1 - •, 

1-'A~B'JRC. 12 706 50 514 3J6,0 1 51B,6 se, 2 2~3 ,9 

~l~nVE~ 9 738 H 352 3J2,6 l 221, Q 2,5 32,1 

81EH~ 5 835 24 690 51, '5 301,6 4,2 27 ,9 

OJcSSE-~)qF 12 240 48 HO 3J2,9 686,1 21,1 90, 7 

KOFLN/BO~ II 247 50 237 354,7 1 834,4 27,2 159,8 

FH~(FJU 5b 583 1,b 76~ 3 635,4 19 133,9 "'73, 6 2 l 4q ,9 

ST JTTGlH 14 B34 53 939 317,4 1 Q50,6 72,0 316,2 

~JER~BE~G 1 182 6 61J L7,3 81, 1 1,0 

~UE~CHE~ 19 462 80 090 834,1 4 279,6 9q,3 513,2 

•E1_1~ 

Z USM~E~ 143 827 648 922 & 231,9 32 013,7 758,1 3 574,7 

SHST. l=LU:;>L. 

l~SGESA~T 143 827 648 924 6 231,9 32 013,7 758,1 3 574, 7 

H~. BIS ~ll 648 924 32 013,7 574,7 

B. VERKEHR AUF SONSTIGEN FLUGPLAETZEN•) 

LAND GESTARTETE 
1 ZUSTEIGER LAND GESTARTETE 

1 
ZUSTEIGER LUFTFAHRZEUGE LUFTFAHRZEUGE 

FLUGPLATZ FLUGPLATZ 
ANZAHL ANZAHL 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 1 778 4 560 HESSEN 1 443 2 095 

FLENSBURG-SCHAEFER!!AUS 122 275 B.All NAUHEIM/REICHELSH. 45 87 
GRUBE 4 4 BREITSCREID 940 560 
HARTENHOLM 209 507 EGELSBACH 132 176 
REIDE-BUESUM 53 81 KJ.SSEL-C.U.DEN 326 1 272 
HELGOLAND 268 1 02B 
KIEL-HOLTENAU 152 643 
LUEBECK-BLANKENSEE 389 318 RHEINLAND-PFALZ 862 873 RENDSBURG-SCHACHTHOLM 13 31 
ST. l'!ICHAELISOONN 51 86 
ST, PETER-ORDING 41 41 DIERDORF-WIENAU 85 85 WESTERLAND/SYLT 262 1 332 KOBLENZ-lo/INNINGEN 702 702 WYK AUF FOEHR 214 214 SA.FFIG-BASSENHEIM 43 54 

SOBERNREIM-OOMBERG 5 5 
TRIER-EUREN 4 4 

NIEDERSACHSEN 4 233 10 061 WORMS 23 23 

BORKUM 50'/ 1 506 BADEN-IIUERTTEMBERG 797 1 355 BRAUNSCHWEIG 26 50 
EMDEN 293 1 286 
GANDERKESEE 96 245 AALEN-ELCHINGEN 15 3 JUIST 809 1 596 BADEN-BADEN-OOS 243 432 NORDDEICH 443 866 DONAUESCHINGEN 74 142 NORDEN-HAGE 306 790 FREIBURG I. BR. 51 134 NORDERNE! 37B 574 FRIEDRICHSHAFEN 87 273 NORDHORN-KLAUSREIDE 17 64 KARLSRUHE-FORCHHEIM 46 102 OSNABRUECK 119 385 KONSTANZ 40 40 PEINE-EDDESSE 160 160 MANNHEIM-NEUOSTREIM 125 125 WANGEROOGE 556 1 223 NABERN/TECK 39 39 WILHELMSHAVEN 523 1 316 OEDHEIM 6 -

OFFENBURG 71 65 

BRE!'!EN 153 382 
BAYERN 1 026 2 054 

BREMERHAVEN 153 3B2 AUGSBURG 20 59 
BAD WOERISHOFEN-NORD 26 26 
BAYREUTH-BINDL. BERG 96 77 
BEILNGRIES 14 14 NORDRHEIN-WESTFALEN 2 764 7 056 BRUCK/OPF. 227 344 
COBURG-BRANDENSTEINSE. 52 78 
DINKELSBUEHL-SINBRONN 4 6 A.lCHEN-MERZBRUECK 122 296 HASSFURT 36 77 ALTENA-REGEN SCHEID 6 - HOF-PIRK 81 354 BAD OEYNHAUSEN-MINDEN 29 29 JESENVANG 74 224 BIELEFELD-WINDELSBL. 47 119 KEMPTEN-DURACH 374 744 BONN-HANGELAR 178 454 KIRCHDORF/INN 10 10 DINSUKEN-SCHW. REIDE 89 - IIUERZBURG/SCRENKENTURM 12 41 OORTMUND-WICKEDE 717 B99 

ESSEN-MUELHEIM 326 615 
KOELN-BUTZWEILERHOF 26 -
MARL-LOEMUEl!LE 135 258 SAARLAND 411 5 460 
!IOENCHEliGLADBACH 109 182 
MUENSTER-OSNABRUECK 208 1 916 
NEHEIM-HUESTEN 237 855 SAARBRUECKEN-ENSHEIM 407 5 456 
PADERBORN-AHDEN 34 40 SAARLOUIS-DUEREN 4 4 
SIEGERLAND 171 423 
STADTLOIIN-WENNINGFELD 221 710 

INSGESAMT 13 467 33 896 WESEL-ROEMERWARDT 109 260 

•) DARUNTER 1 499 STARTS UllD 8 140 ZUSTEIGER, DIE IM VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEN FLUGPV,ETZEN NOCIIMAiß ENTHALTEN SIND. 
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VER'<.EHRSART 

L JIIIENVERHHR 
GELEGE\IHEITSVERKEHR 
~E3ERFUEHRU\IGSFLUEGE' 

ZUSAMME'N 

L III IE"'IVFRUH~ 
GELFGE\IHEITSVERKEHR 
JE~ERFUEHRU\IGSFLUEGE 

ZUSAt.lME~· 

L I\IJENVE~l(E'HR 
GELEGE\IHEITSVERl<EHR 
JEBERFUEHRJ\IGSFLUEGF 

ZUSAMME'll 

LI\IIENVERKEHR 
GEL EGE\I HEITSVE RKEHR 
UEBERFUEHRUNGSFLUEGF 

INSGESA„T 

JA\I. BIS MAI 

VERKEHilSART 

LI\IIENVERKEHR 
GELFGE\IHEITSVERKEHR 

ZUSAMMFN 

L I\IIE"'IVERKEHR 
GELEGE\IHEITSVERKEHR 

Z USAMMFN 

LINIE"'IVEPl(EH~ 
GELEGE\IHE1TSVERKEHR 

ZUSAMMEN 

LINIENVERKEHR 
GELEGE\IHFITSVERKEHR 

I\ISGFSAMT 

JA\I. BIS -.u 

ITT. VERKEHRSLEISTUNGEN MAI 1973 

FLUEGE- FLUG-KM PERSONEN-!< M FRACHT-TKM POST-TKM 

ANZAHL 1 000 

VERKEHII INNERHALB DES BUNDESGEBIET ES 

14 127 lt %0 322 119 2 868 1 218 
4 951 1 077 13 625 53 0 

478 132 

19 556 6 169 335 744 2 921 1 218 

VERKEHR MIT GFBIETEN AUSSERHALB DES BUNOESGEBIETES - ABGANG 

9 122 2 :>27 126 36B 4 930 484 
3 850 1 070 96 4„1 157 0 

393 93 

13 365 3 190 22? 808 5 087 „84 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDES GEBIETES - ANKlMFT 

9 097 2 J2„ 129 088 4 512 „42 
3 676 :190 76 929 227 0 

536 148 

13 309 3 163 206 016 4 739 442 

GESAMTVERKEHR 

32 346 ;J 010 577 574 12 310 2 143 
12 477 3 137 186 995 437 0 

1 407 37"' 

46 230 12 522 764 568 12 747 2 144 

194 7't6 53 373 3 051 639 63 6">2 10 190 

VERKEHRS-

1 

JAN. 

1 

ANGEBOTENE 

1 

ANGEBOTENE AUSNUTZUNt;SGRAC1 
LEISTUNGEN BIS GESAMTKAPA- SITZPLATZ- IM PERS.- 1 

GESIIMT-TKl4 11 MAI Z IT AETS-TKM KM 1/FQKFHP 
000 0/0 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 

36 297 151 365 61 863 534 416 60 
1 415 4 511 3 516 31 637 42 

37 712 155 876 65 379 566 053 59 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ABGANG 

18 051 77 053 33 239 231 119 56 
9 800 33 945 14 065 127 616 76 

27 851 110 'H;J 47 30„ 358 735 62 

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES - ANKUNFT 

17 862 78 482 33 176 230 909 57 
7 919 33 631 13 092 118 129 66 

25 781 112 113 46 269 349 037 59 

GESAMTVERK EHR 

72 210 306 901 128 278 996 4 ... 4 58 
19 134 72 088 30 673 277 382 68 

91 344 378 989 158 952 1 273 826 60 

378 989 696 943 5 478 585 56 

VERKEHR 
INSGI: SA14T 

59 
39 

57 

55 
70 

59 

54 
61 

56 

56 
63 

57 

54 

11 PI(.-. PLUS COACHT-T~"l PLIJS POST-TKM - (1 PKM 0,1 TKM). 

-14 -



IV.PERSONENI/ERKEHP MAI 1973 

A. VERFLECHTUNG INNER~ALB DES BUNDESGEBIETES 

1. zu- ezw. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTS- UND SfRECK~ZIELFLUGPLAETZE~ ., 

VON STRECKE~- NACH STRECKE~ZIELFLUGPLATZ 
HERK .-FLUGD~. "A• HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE MUC BER UEB IIIISGESA"T 

H•MBURG 274 861 271 11 680 7 n~ 29 535 5 885 146 10 427 28 54't 835 97 477 

H•NNOI/E~ 837 87 572 751 12 16 126 6 142 725 5 690 3<> 383 580 72 905 

~REME~ H2 578 135 176 H~ 9 391 724 132 4 217 500 18 231 

DUESSELDORF 12 620 720 796 178 33 18 370 7 998 3 516 14 849 19 020 556 80 658 

KOELNfBON~ I! 4't!t 8 367 15 4H lJ 489 918 722 9 lt51! 14 517 284 45 658 

FRANUUU 30 669 14 732 9 742 17 214 10 H~ 295 12 840 11 347 23 595 46 403 2 121! 179 914 

STUTTGHT 5 546 5 046 561 7 75~ IH 12 341 699 19 977 14 21!6 36 50 446 

NUFRNeEQG 126 433 3 981t BH 10 576 25 165 228 6 71!4 123 25 241! 

MU ENCHE~ 9 835 5 061 096 13 954 9 9H 23 JZ4 558 189 406 20 016 755 85 829 

B ERL l 30 162 38 811 4 301 19 096 14 3H 46 381! 15 197 1 371 23 41t2 330 199 lt74 

SONST.FLUGP". l 849 lt94 523 1 537 35~ 1 948 223 16" 826 217 8 140 

INSGESAH 101 Hit 61! 831 18 364 77 941 45 4~8 178 483 53 209 26 366 92 030 193 31!7 8 127 1!63 980 

*I EINSCHL. UMS TEi GER, VGL. MElH. FRLAEUTFRUNGEN. 

2. REISENDE NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN *I 

VON HERKUNFTS NACH ENOZIELFLUGPLUZ 
FLUGPLATZ M HAJ BRE ous CGN FRA STR NUE HUC eER uEe INSGESAMT 

HAHl!URG 27't 616 266 10 065 6 172 18 834 6 lt27 762 9 532 28 405 921t Bit 277 

HAN~CJl/n 476 87 40 099 11 4 778 5 992 669 5 153 39 225 594 59 132 

BR EHE~ 336 lt1 135 500 305 3 281! 328 31!5 657 4 215 493 12 68' 

DUESSEL DJR• 10 471 l 478 606 178 B 673 1 520 3 768 12 1!94 19 021 551! 64 200 

KDELN/BCJNN 6 724 20 271! 15 4H 965 056 <171 8 lt72 14 498 21!1 34 716 

F~ANKFUH 28 142 13 228 8 372 15 039 9 BH 295 10 570 9 741t 21 369 46 417 2 022 165 090 

STUTTGART 6 194 5 223 198 . 6 H4 lH 2 321 699 ·21 718 llt 416 36 39 1!72 

N'JERNBERG 825 563 400 4 060 HI 355 38 165 11 6 822 lltlt 17 314 

HUENCHE~ 9 751 5 263 676 13 357 9 Ul H 519 181 17G lt06 20 151 731 76 836 

B ERL I~ 28 H5 38 809 4 296 18 789 14 HJ 3B 952 14 910 1 372 22 612 330 188 655 

SONST.FLUGn. l 81t9 494 523 1 535 351 1 944 223 164 826 217 8 126 

INSGES,H 94 287 66 828 17 790 71 561 "3 226 9', 924 50 91t4 26 197 83 650 193 387 8 113 750 907 

*I DH~E U!15rEIGEt VGL. ~ET~. ERLAE~TERU~GE~. 
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IV. PFRSONE~~ERKEHR MAI 1973 

B. VE~ FLECHTUNG IM VEPKEHR MIT GEeIETEN AUSSERHALB OES BUNDESGEBIETES 

1. ZUSTEISER NAC~ STRECKENHERKUNFrs=LuGPLAETZEN UND STRECKENZIELLAENDERN 

NACH STRECU>I-
ZIELLA>IO .. ~·J 3RE NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

DDR U.BER(ll 25 25 
FINNLAND 2 130 473 320 lD 3 461 1 574 
SC t'WEOE>I 2 660 501 " 299 113 2 464 197 90 454 6 181 
NORWEGEN 9lo 82 H 573 1J5 667 2 357 
OAENE~AR~ 10 067 3 069 37 6 2 06 4)5 9 409 666 50 1 517 31 426 
GR BRIT l>IN 10 048 7 039 3 090 19 974 2)2 26 022 5 2'>7 565 17 677 4 '>86 101 350 
1 RL ANO 9 31 829 266 249 2 175 
lSL AND 12 40 52 
NI EDERL A~OE 8 902 761 535 2 754 12 402 157 254 3 196 571 31 532 
BELGIEN 918 568 1 538 353 • 670 826 1 343 179 15 400 
LUXEMBURG 12 4 2 964 2 986 
FRANKREICH 5 900 3 821 257 12 179 6 B2 24 511 4 848 2 8 58'> 2 969 2 69 405 
SPANIEN 12 707 10 282 2 181 57 613 • Dl 34 097 12 051 468 7 834 11 023 218 159 374 
P)RTUGAL 408 22R 23 2 263 5 819 101 239 220 9 301 
'IALT A 197 115 328 640 
SCHWEIZ 4 776 2 956 11 362 3 842 21 815 5 357 11 204 e04 62 197 
JESTERRFI C~ 54 418 l 470 B 747 l 187 5 748 3 114 31 738 
IT ALi E>I 3 135 2 310 12 791 H, 25 553 3 797 25 10 071 3 926 2 64 380 
GR IECHE>ILA>I) B23 1 106 6 076 • 384 2 917 4 445 l 324 26 075 
TU ERKEI l 484 l 804 7 195 3H 943 3 227 337 4 857 l 85e 29 01'• 
JUGOSLAo!E>I 2 644 2 536 555 10 ~37 H3 9 !150 1 750 408 3 803 l 507 30 35 543 
UNGAP>I 920 3 422 1 020 5 262 
TSCHECHJSLJW 51 2 946 2 997 
RUMAENIEN 924 865 222 4 176 OB 2 735 484 210 753 57 142 11 607 
BULGUI EN 599 808 3 398 4J3 l 977 184 157 7 531 
POLEN 322 61 4 3 541 43 3 971 
SOWJETU>IION 433 B 2 879 117 3 472 

EUPOPA US. 69 429 41 627 1 920 163 221 35 H5 243 272 43 377 3 409 83 639 32 118 394 724 171 

LI 8YEN 340 ~58 698 
TUN ES I E>I 911 910 103 2 726 ,n 2 746 312 192 239 684 11 725 
ALG~PIO>I 122 490 135 747 
~AROK~O 37 79 818 491 13 2 43e 
SENEGAL 571 571 
SIERRA LFONE 21 21 
LIBERIA 5 12 
GHANA 141 141 
TOGO 4 4 
NIGEPIA H9 419 
ZAIRE 147 147 
AEGYPTE>I 549 12 186 747 
SUDU! 52 21 73 
AETHIOPI EN 85 85 
UGANDA 44 8 52 
HNIA 40 763 50 853 
RUANDA 5 5 
TANSANIA 25 16 41 
MAURIT JUS l't6 146 
SUE[lAFRIO 2 258 2 258 

AFRIKA lJS. 948 989 103 4 053 9J2 10 320 459 192 533 684 21 1e3 

KANADA 5 8 578 167 8 750 
VER STAAT J 236 601 1e3 3 2SJ 56 777 3 586 7 078 770 75 lll 
~ER STAAT ' 26 13 3 851 911 4 801 
MEXIKO 64 l 704 1 768 
HONDURAS B,~ H 237 304 
PANAMA 1 7 
JAMAIKA 46 46 
CURACAO 3 3 
TRINIO.U.T~B l l 
VENEZUELA 360 360 
SURTNA" 3 3 
BRASILIEN 774 59 e33 
PARAGUAY 15 12 27 
URUGUAY 30 30 
AR GENT 1 >11 E>I 420 420 
KOLU'1BIEN 193 193 
ECU~OOR 74 74 
PERU 343 343 
ßOLIVI EN 81 81 
CHILE 117 117 

AMERIKA zus. 262 601 796 3 416 74 614 3 586 167 8 060 770 94 272 

ZYPERN 152 156 896 714 96 196 2 210 
LI B~NON 694 1 166 861 
ISRAEL 2 748 190 3 938 
JORDAN! EN 175 175 
SYRIEN 135 126 261 
!PAK 128 229 357 
IRAN 438 823 2 261 
KUIIA IT 209 209 
BAHREIN 66 66 
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IV. PERSONENV E RK fHR MAI 1973 

B. VERFLECHTUNG IM VERKEHR ~IT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

1. ZUSTEIGE• NACi STRECKENHERKUNFfSFLUGPLAETZEN UNO SfRECKENZI ELLAFNOEON 

IOCH SUECU~- VON STRECKENiERKUNFfSFLUGPLATZ 
ZIELLlND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUF MUC BE• UEB INSGESAMT 

<AUR 6 6 
SAUOURAB 314 66 3BO 
OMAN 12 12 
PAKISTA~ 394 394 
AFGHANIS TA~ 188 188 
INDIEN 845 845 
SRI LAN<A 30 30 
THAILAND 586 586 
SINGAPUR 500 500 
INDONESIEN 72 72 
PHILIPP!NE~ 24 24 
HONGKONG 556 556 
JAPAN 198 151 2 583 3 932 
KOREA,S- 15~ 159 
rHINA VR 20 20 

ASIEN ZJS. 350 156 0"7 153 13 437 97 2 796 19 042 

AUSTRAL JEN 792 792 

AUSTR.-oz.zus. 792 792 

INSGESA~f 72 989 44 373 B 023 169 117 40 2't2 3't2 435 48 519 3 768 96 D28 33 572 394 B59 460 

2. AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLJGPLAETZE 
HERKUNFTSLA~D H,~ H'J BRE ous CGN FRA STR NUE MUC BER UEII INSGESAMT 

DDR U.BERIJI 284 284 
FINNLANO l 796 B 21 175 273 2 937 141 78 6 221 
SCHWEDE~ l 338 149 4 2't4 119 2 04e 289 124 4 314 
NORWEGE~ l 617 80 10 840 1J6 23 2 676 
DHNE~AR~ 8 962 2 043 27 5 706 4n 3 922 711 50 1 637 29 538 
GR BRITAN~ 10 571 6 512 2 936 20 266 6 ~H 26 871 5 102 492 23 3114 4 381 4 107 211 
IRLAND 633 3 821 285 343 2 085 
ISLAND 36 4 40 
NI EOERL ,NDE 8 717 47't 545 2 631 11 13 275 157 257 3 284 538 31 8119 
BELGIEN 1 307 46', l 't24 352 9 115 101 l 717 15 'tllO 
LUXEMBURG 12 l 11 3 196 3 220 
FRANKREICH 5 316 2 810 156 '11 117 5 in 23 823 4 727 8 222 2 118't 64 745 
SPANIEN 11 251 7 't51 376 41 446 7 OH 31 1155 11 8" 792 6 355 9 022 128 399 
PORTUGAL 't54 l't 21 1 821 2 5B 5 676 l'tO 17 lO't 1111 10 9211 
MALTA 196 299 3't9 844 
SCHMEIZ 4 242 766 11 473 3 H~ 21 459 5 508 11 5116 941 60 424 
OESTERREICH 262 1 861 H 18 015 1 591 4 597 922 27 346 

JUL IE"I 2 484 569 2 9 3112 2 627 2't 219 3 919 37 9 200 2 2511 55 697 
GR IECHERA~O 879 913 5 609 10 036 3 435 4 4511 893 26 223 
TUERKEI 56" l 86', 7 0119 2B 7 585 3 701 2116 10 722 969 36 049 
JUGOSLA,IE~ 361 l l 82 367 5 780 Hl 9 682 l 369 115 3 110 503 22 880 
JNGAR~ 726 3 502 795 5 023 
TSCHECHDSLJ, 60 2 869 2 929 
RUMAENIF"I 207 391 11 802 176 2 097 4 4911 4 186 
IIULGAPIEN 110 165 908 3 903 34 137 2 266 
POLEN 242 43 5 2 918 3 2011 
SOWJ ETU~ IO,~ .. 175 18 l 689 51 1 937 

EUPOPA ZJS. 62 434 29 930 6 455 130 'tOB 31 H, 233 856 4't 361 2 046 90 751 24 429 4 656 042 

LleYE~ 2811 370 658 
TUNESIE~ 249 477 24 2 126 6~0 2 622 289 164 1 044 547 10 182 
AL GER In 80 364 l't9 593 
MAROKKO 5 46 569 276 10 906 

SENEGAL 511 511 
SIERRA LEO~E 12 12 
LIBERIA 52 10 62 
GHANA 236 236 
Tl'GO 1114 184 

NIGERIA 607 607 

ZAIRE 117 117 
AEGYPTE~ 818 303 121 
SUDAN 59 61 120 
AHHIOPI EN 210 210 

UGANDA 25 18 43 

KENIA 25 505 64 594 

PUAIIDA 19 19 

TANSANIA 43 13 56 

MAURITIUS 144 l't4 

SUEDAFRIKA 2 939 2 939 

AFRIKA ZUS. 1 254 523 24 3 140 6~) 12 071 4311 164 513 547 21 314 
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IV. PERSONENVERKEHR l'IAJ 1973 

B. VER 0 LECHTUNG I H VERKEHR l'IJT GEBIETEN lUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

2, AUSSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENDERN UND STRECKENZIELFLUGPLAETZFN 

N•CH STRECKENZIELFLUGPLlETZEN 
HA~ HlJ 8RE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

KANADA 9 664 167 9 831 
VER SUlT J30 564 882 4 623 61 993 3 967 8 035 460 82 559 
VER STAAT W 59 2 5 012 173 156 5 402 
MEXIK~ 111 2 241 2 352 
HONDURAS BR lJ6 253 359 
PANA~A 23 23 
JAMAIKA 103 103 
CURACAO 11 ll 
VENEZUELA 467 487 
BR AS !LIEN 2 241t 126 2 370 
PARlGUAt 46 5 51 
UPUGUAY 32 32 
ARGENTIH E~ 841 841 
KOLUMBIEN 237 237 
fCUAOOR 135 135 
PERU lt22 lt22 
BOLIV IE~ 77 11 
CHIL~ 225 225 

AMERIKA zus. 089 564 884 4 8~5 84 O't6 4 140 167 8 322 460 105 517 

ZYPER'I 160 n0 762 682 58 Ql l 891 
LI BAND'I l 331t 282 l 616 
ISRAEL 106 3 808 2 113 6 027 
JORDANIEN 352 352 
SYRI!'N 220 253 4B 
IRAK 173 89 263 
IRAN 740 076 2 816 
KUWAIT 275 l 276 
BAHREIN l't 14 
SAUDI AR AB 381 32 ltl 3 
PAK IST l'I 299 299 
AFGHANIS TA~ 140 l'tO 
INDIEN 966 5 971 
SRI LANO 14 14 
Tl'AILAND 049 6 2 055 
MALAYS 1A 3 3 
SINGlPU• 131 131 
INDONES JEN 178 178 
PHIL IPPINE~ 100 100 
HONGKO\fG 956 158 l 114 
JAPAN 2 009 136 2 128 ,. 273 
KOREA, S- lH 159 

ASIEN ZUS, 2 275 138 898 159 17 943 59 4 106 25 578 

AUSTRlL I E1 360 360 

AUSTR,-3Z.z~s. 360 360 

!14SGESlH 67 052 32 155 6 479 135 330 37 Jl2 3't9 276 lt9 998 2 377 104 692 25 't36 4 809 811 

3. REISENOE NACH HERKUNFTSFLJGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDFRN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFT5FLUGPLATZ 
LAND HA~ HlJ !RE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSG~SAMT 

DDR U.eERIJJ 25 25 
FINNLAND l 562 5Qlt l 840 4~J 2 859 223 83 259 llt9 8 010 
SCHWEDE\! 3 104 018 28 530 5H 2 513 635 306 065 269 12 022 
NORWEGE~ l 806 378 18 867 B5 836 139 60 251 43 4 693 
DlENE~AH 4 815 2 128 39 3 397 HI 7 678 l 038 235 l lltO 841t 21 985 
GR BRITAN'I 9 338 7 105 2 771 18 629 6 272 25 076 5 020 . l 108 17 232 4 584 97 135 
1 RL AND 226 131 85 1 099 IH 847 377 60 439 20 3 lt30 
ISLAND 53 2 4 35 2~ 47 19 l 9 196 
NI ED ERL lNDE 5 756 764 931 719 1~ 8 816 531 832 3 068 211 25 767 
eELGIEN l 746 93A 214 849 2H 6 621t 223 380 1 857 681 1" 746 
LUXE"'8U~G 198 121 54 lt9 25 2 020 69 37 145 96 2 8ilt 
FR ANKRE! CH 5 915 4 lt57 921 11 032 5 53J 18 957 .. 821 906 8 851 3 407 2 64 799 
SPAN I E~ 14 130 11 755 640 5B 965 10 BJJ 23 568 12 412 910 8 618 11 550 218 161 566 
PORTUGli. 892 521 31t3 2 681t 3H 3 771 350 123 68" 362 10 041t 
MALTA 20 21 13 296 ~B 130 139 6 319 l l 053 
GI 8RAL UR l 1 
SCltlEIZ 4 683 4 372 537 9 900 3 233 13 217 2 982 729 1 437 2 906 50 001 
OESTERREIC~ l 289 1 268 238 3 522 l 2H 13 376 l 222 144 3 043 4 08B 29 ...... 
ITALIE~ 4 636 3 731 781 13 976 3 92 11 960 3 875 520 8 117 5 136 2 62 660 
GR IECHE~LA~O 1 579 1 472 171 6 692 5H 7 231t 3 217 201t ,. 5Bl l 569 27 303 
TUERKEI 1 837 2 023 55 7 716 5B & 002 3 450 397 4 lt50 l 973 29 lt82 
JUGOSLA,I E~ 2 B95 2 817 673 11 179 JH B 550 2 123 504 3 505 l 591 30 35 8B3 
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IV. PERSONE~VE RK EHR '4AI 1973 

B. VERFLFCHTUNG IM VERKEHP MIT 5EB1 H EN AUSSERHAL 8 DES BUNDESGEe IETE S 

3. ~EISEN~E NACH HERKUNFTSFLJ,PLlETZEN UNn ENDZIELLAENOERN 

NACH ENDZIEL-
LAND HAii HAJ BRE !JUS STR NUE 14UC 8ER UE8 I NSGESi•n 

UNGAR~ 207 ... 34 39 093 2Z~ 2 8ll 326 49 673 24 5 88" 
Al BAN! E'I 5 l 6 
TSCHECHOSLO~ 141 154 27 455 35 1 627 106 42 92 6 2 745 
RUMAEN IFN ooe 938 238 4 "33 1n 2 381 560 246 680 71 142 11 876 
BULGARIEN 648 832 17 3 489 44~ 1 86" 221 7 189 2 1 718 
POLEN 326 93 22 "58 1~4- 2 520 166 52 203 11 " 0"5 
SOWJETUUJ'I 86 44 30 69t, 13J 2 215 213 26 347 4 3 849 

EJROPA ms. 68 896 50 111 10 890 166 659 40 3H 188 530 "6 457 8 967 77 315 40 658 394 699 192 

LI eYEN 27 13 6 373 31 387 23 6 22 l 889 
TUNES IE'I 955 950 p9 2 866 9H 2 557 361 197 238 713 11 942 
AL GERIE'I 40 11 209 H 511 169 14 37 11 l 066 
MAIIDKKO 109 121 16 013 90 293 44 15 113 8 2 822 
'I AUR ETA 'I IE'I l 3 2 6 
MALI l 3 3 l 8 
SENEGAL 16 3 13 8 544 6 23 2 616 
GAMBIA 6 1 
SHRRA LEONE l 2 22 25 
LIBERIA 9 l 2 13 13 8 4 6 56 
ELFENBEIN-~ 27 6 11 8 25 3 " 8'> 
OBERVOLT A 2 l 2 5 
NIGER 9 10 5 3 28 
TSCHAD l 8 l 2 12 
GHANA 41 5 4 13 15 90 17 a 13 3 209 
TOGO l 10 9 2 5 27 
OAH'JME l 2 3 
NIGERIA 101 30 4 31 26 26'> 16 9 31 8 526 
KAMEIIUN 6 2 3 11 l 3 5 l 32 
ZENT AF REP 2 3 2 2 l 3 13 
GABUN l 4 5 3 " 1 2 20 
KONGO VII 1 2 5 2 10 
ZAIRE 12 1 20 lJ 136 11 5 2 197 
ANGotA 3 4 4 2 7 5 1 1 21 
AEGYPTE'I 43 29 15 55 51 499 46 5 169 10 921 
SUDAN 3 3 l 11 6 33 5 6 25 5 98 
AFAR-11 I-GES 1 1 5 1 8 
AETHIOPI EN 6 3 3 22 6 71 5 17 1 135 
SOIIALI A 6 1 1 3 2 13 
UGANDA 4 7 1 5 1 27 7 3 61 
KENIA 31 9 4 72 11 583 16 5 91 5 833 
RUANDA 1 1 l 5 9 
TANSANIA 2 8 4 9 11 19 13 2 22 90 
SA118U 8 2 6 5 39 2 q 10 
MALAWI l 1 
MOSAM~I< 2 l 13 2 6 26 
14ADAGAS<AR 5 2 2 1 2 1 " ie 
REUNION l l 
IIHODESIEN 6 6 3 4 " 2 l'> 39 
MAURITI•JS 17 6 l 3 6 115 4 1 l 154 
SUEDAFRIKA 221 131 67 2'>1 193 1 307 214 79 311 29 2 799 

AFRIKA ZJS. 713 356 269 5 021 595 9 603 1 977 364 2 20'> 904 23 905 

UNAOA 746 52" 319 l 059 352 5 897 656 330 919 316 11 017 
YEII STAAT 0 3 132 2 611 916 2 291 3 !32 50 24'> 5 735 293 10 095 1 922 92 051 
YE• STAAT II 307 126 161 313 312 3 957 482 232 l 620 105 1 675 
!IHIU 69 70 19 89 lB l 569 49 16 191 20 2 2"0 
GUATEMALA " l 3 5 l 27 3 1 f, 51 
HO NOOR AS RE> l 2 2 5 10 
HONDURAS 8~ "7 " " 19 59 213 12 2 57 417 
EL SALYAOOR 2 l 2 2 7 
NICARAGUA 6 3 l 3 13 
COSTA RICA 2 1 2 3 6 9 2" 
PANA14l 11 5 3 6 7 32 
KANALZOU l 1 
JAIIAlKA 6 5 2 16 11 28 q 2 13 93 
HAITI REP l " 2 1 
WESTINDI EN l 1 l 1 " GUADELO~PE 9 6 6 39 10 2 71 
ARUBA 3 3 
CURACAO 2 5 2 10 
DOMINIK REP l 6 2 9 
TRHHD.U.T~B " 3 2 2 ,. 6 5 26 
KUBA 6 5 9 2 21 
YENElUELA 59 25 13 107 35 225 30 6 '>l 9 5"9 
GUYANA 1 1 1 3 
SUPINA~ 1 2 3 
GUAYANA FR 2 1 3 
8RAS !LIEN 262 106 38 304 2"7 l'>l 195 55 396 21 2 765 
PARAGUAY 3 l 1 9 16 " 17 51 
URUGUAY 5 8 3 ,. 29 1 1 13 6'1 
ARGENTI~ lE'I 11 31 8 99 lJl 363 48 19 101 5 951 
KOLUl'III EN 23 20 9 '>5 33 10'> 16 5 13 2 270 
ECUAOOI\ 1 7 6 8 9 65 5 " 31 l 1'>3 
PERU 18 20 10 l" 66 265 19 3 29 " "46 
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IV. PF RS ONENV ERKEHR HAI 1973 

B. VERFLECHTUNG IM VERKEHR HIT GEBIETEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

3. REISENDE NACH HERKUNFTSFLJGPLAErZEN UNO ENOZIELLAENDERN 

NACH ENDZIEL- VON HERKUNFTS FLUGPLATZ 
L A~O ~AJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB INSGESAMT 

BOLIVIE~ 6 3 1 2 9 63 6 1 7 99 
CHILE 44 2 3 8 n 129 17 5 79 307 

A"ER I<A zus. 4 856 3 575 519 4 405 332 64 lt03 7 331 96't 13 547 2 409 109 341 

ZYPERN 173 168 2 922 21 705 113 3 231 2 2 3't8 
LIBANON 39 34 4 59 31 422 31 13 111 48 792 
1 S RAEL 306 137 56 301 258 2 041 184 21 091 316 4 711 
JORDANIEN 4 9 1 19 7 157 5 16 218 
SYRIEN 10 10 2 17 1 7 116 B 3 132 " 319 
IRAK 7 l 4 5 13 118 3 1 223 1 377 
IRAN 249 65 38 17& 122 138 78 44 556 27 2 493 
KUWAIT 43 11 4 25 6 169 6 4 13 281 
BAHREIN 6 1 l 1 69 2 l 82 
KATAR 10 l l 12 
SAUOIAPAB 27 8 7 23 17 297 9 4 63 456 
JFMEN 1 l 
JEMEN DE" VR 3 7 10 
OMAN 1 2 10 2 16 
V.A. EMIRATE 3 2 18 l 2 2 28 
PAKISTA~ 23 7 l 20 6 367 8 4 22 458 
BANGLADFSH 3 1 1 3 4 12 
AFGHANIS TA~ 6 2 7 193 1 7 216 
INDIE~ 47 17 9 69 3b 768 52 8 66 5 077 
NEPAL 2 1 2 5 
SPI LAN(A 6 l 3 5 3 41 1 2 2 70 
B!P"A 2 1 6 2 8 1 2 22 
THAILAND 56 26 5 37 41 389 17 6 37 10 624 
LAOS 2 2 
VIETNAM, S- 6 7 14 
VIETNAM,N- 1 1 
MALAYSIA 7 l't 7 4 9 42 4 7 94 
SINr;APUR 't9 34 17 33 34 428 21 9 19 4 648 
INDONESIEN 22 8 7 29 15 43 4 2 22 5 157 
PHILIPPINE~ 15 5 3 4 1~ 95 8 l 28 169 
HONGKONG 67 16 10 33 44 426 18 16 50 7 687 
CHINA,TAIWA~ 6 3 1 20 B 25 3 15 81 
JAPAN 901 lt29 92 093 722 2 407 378 70 643 66 7 801 
KOREA, S- 22 3 15 lb7 13 7 5 8 240 
CHINA VR i5 4 34 17 30 2 5 107 

AS JEN zus. 3 113 017 280 2 955 630 11 539 993 223 3 380 499 25 629 

AUSTRALIEN 107 65 31 136 73 615 64 12 163 21 287 
NEUSEELAND 8 6 2 5 3 9 3 3 29 68 
OZ EANIEN A~ 5 5 
OZ EANIEN BR 13 1" 30 
POLYNES FP " 1 3 3 13 

AUSTR.-OZ .ZUS• 12't 84 34 156 79 625 70 15 195 21 't03 

INSGESA~T 78 702 56 llt3 12 991 l 79 1 95 B H2 273 700 56 828 11 533 96 641 "" 391 394 859 't60 

C. HISE,~DE IM PAUSCHALFLUGREISEVERKEHR NACH HERKJNFTSFLUGPLAETZEN UND ENDZIELLAENDERN *l 

NACH ENDZ.-LA~D VON HERKUNFTS FLUGPLATZ 
BZW. FLJGPLAT2 HAM HAJ BH aus CGN FRA STR NUE MUC BER UE~ INSGESAMT 

INNERHALB DES 
BUNDESGEBIETES 566 292 28 609 160 502 629 993 667 4 446 

FINNLAND 9 230 320 15 118 1 772 
DAR. HEL 9 2ll 320 95 94 l 729 

SCHWEDE~ 18't 49 147 380 
NORWEGEN 66 85 151 
DA EN E"AR< 111 98 134 30 373 
GP BRITANN 68 79 712 383 BJ 2 127 110 9 213 318 16 200 

DAR. LJN 12 79 117 097 356 2 051 5 3 717 
MAN 1 15 516 590 l 122 
*f;8 55 712 803 1)6 030 238 5 348 313 9 605 

IRU,ND 62 80 207 34<! 
NIEDERLANDE 23 87 157 110 234 611 

DAR. A~S 23 87 157 110 234 611 
BELGIEN 5 94 99 
FRANKREICH 704 565 424 369 040 508 586 023 7 219 

OAR. P~R 173 69 3!8 93 282 301 265 395 l 901 
BIA 492 482 937 217 612 118 257 628 3 743 
*FR 169 96 951 1 216 

SPANIEN 11 873 10 217 2 181 52 l 8B 9 151 15 659 10 495 465 6 279 11 023 218 130 757 
OAR. BC~ 1 619 198 245 123 2 185 

P~I 4 772 4 281 140 20 418 4 159 5 499 3 273 737 964 5 248 130 51 621 
svo 35 192 17 473 56 773 
AGP l 304 l 042 340 5 379 942 1 597 508 149 001 1 013 44 14 319 
!BZ l 383 l 117 382 7 071 323 1 646 87" 201 67<! 1 420 44 17 140 
LPA l 179 l 014 4 099 3)) 2 124 005 233 860 l 290 12 604 

•J VGL. ~ETH. ERLAEUTERUNGEN. 
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IV. PERSONENVERKEHR MAI 1973 

C. HISENDE IM •AUSCHALFLUGREISEVERKFHR ~AC~ HfqKJNFTSFLUGPLAETZFN UND ENDZIELLAENDEON *l 

NACH NDZ .-LA~ VON HERKU~Fr;FLUGPLATZ 
BZW. FLUGPLATZ HAM HAJ BRE ous CGN FRA STR NUf MUf BEP UEB INSGESA"'T 

TCI 520 417 2 133 026 593 13 54q 5'19 5 849 
ALC 839 64'1 69 2 768 b23 602 057 460 880 7 947 
*SP 748 697 25Q 8 428 312 2 904 467 132 588 573 18 099 

POHUGAL 208 227 23 l 556 1 053 1 100 220 3 388 
DAR. FAO 166 227 23 952 505 59 220 2 152 

*PT 472 427 899 
MALTA 1<>7 115 328 640 

DAR. MLA 197 115 328 640 
SCHWEIZ 657 223 105 225 884 2 094 

DAP. ZRH 657 223 D5 735 l 720 
OESTEII.REICH 54 336 45 17 2 9~7 3 439 

DAR. SZG l 204 1 204 
KLU 54 2'12 45 17 l 211 1 619 

IT ALTEN 480 155 4 796 b7J 2 269 138 25 362 3 926 16 822 
DAR. R)~ 88 74 998 186 1 3't6 

VCE 84 458 542 
NAP 712 617 803 135 002 80 927 515 6 841 
CTA 166 135 348 369 25 84 1 127 
R~I 415 40~ 2 152 495 544 60 104 660 4 823 
•IT 155 99 48Q 734 

GR I ECHEl>IL A~D 823 106 4 058 2 371 1 895 2 57'1 324 14 156 
OAR. UH 358 665 2 019 1 000 1 041 1 559 182 7 424 

RHO 348 368 1 532 842 752 672 365 4 879 
•G• 117 73 507 529 102 348 1 676 

TUEPKEI 162 1 829 221 358 363 658 565 4 156 
DAP. IST 162 1 829 221 358 363 658 542 4 133 

J UGOSL A~ I E~ 2 466 2 248 316 9 420 723 3 261! 487 408 590 507 30 24 463 
DAR. HG 557 557 

DBV 232 037 316 3 569 598 075 769 261 826 988 30 10 701 
SPU 711' 529 1 408 HS 035 474 147 336 337 5 455 
•JU, 523 61!2 3 854 6H 158 244 376 182 7 6(,6 

UNGARN 101 - 101 
TSCHECHOSLlW 54 54 
RUMAEl>IIEN 840, , 865 191 3 638 H!I 099 484 210 2116 57 142 8 851 

DAR. C~D 716 742 191 3 069 H!I 982 404 210 286 57 113 7 809 
*RU 124 123 569 110 29 925 

BULGARIEN 599 808 3 398 4J8 358 184 113 6 11311 
DAR. VAR 273 351 1 429 685 184 83 3 005 

•BL 326 457 1 969 4)8 673 3 1133 
POLEN 36 153 39 2211 
SOWJ ETU1 IO~ 309 25 "19 55 11011 
SONST .LAENDER 12 12 

EUROPA zus. 20 022 l! 847 3 424 85· 641 14 016 31 471 18 317 2 108 24 657 25 068 390 243 961 

Ll8YEN 340 238 578 
DAR. TIP 340 238 579 

TUNESIE~ 911 910 103 2 726 9JZ 2 009 1 312 192 l 092 6114 10 1141 
DAR. TJN 517 532 103 1 272 458 8116 1 186 78 512 371 5 975 

OH 191 190 724 215 529 126 114 319 231 2 639 
•ru 1"3 188 730 2n ,594 261 112 2 2n 

MAROKKO 37 79 584 671 1 371 
DAR. T~G 37 19 34t, t,32 892 

SENEGAL 394 394 
KENIA 40 340 380 
SONST .LAENOER 4 4 

AFRIKA zus. 9t,II 989 103 3 690 n2 3 656 312 192 092 684 13 5611 

VER STUT 0 1 111 912 1 249 560 2 1133 
DAR. JFK 1 111 613 75 l88 98~ 

CHI 231 175 406 
DCA 65 170 235 
PIT 158 158 
CLE 174 174 
•ut 3 149 152 
TPA 173 173 
•u2 372 372 
HEH 175 175 

VER STAAT w 911 912 
DAR. SFD 161 161 

LAX 405 406 
DEN 175 175 
PHX 170 170 

MEXIKO 1 075 075 
DAR. ACA l 075 075 

BRASILIEN 17 192 209 
OAR. RIO 192 192 

SONST .LAE~DER 1 

AMERIKA zus. 20 111 2 179 2 160 560 5 030 

ZVPERN 852 29 13 32 926 

~AR. NIC 852 29 13 32 926 

SRI LANU 30 30 

THAILAND 467 t,67 

DAR. eu 467 467 

JAPAN 39 39 

ASIEN Z\JS. 39 852 526 13 32 462 

INSGESlH 21 595 20 128 3 555 90 792 15 JZ!I 37 992 20 144 2 300 28 570 27 305 057 268 467 

. , VGL. "ETH. E~LAEUTERUNGEN • 
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V. GUETERVERKEHR MAI 1973 

A. ENTWICKLUNG DES GUETERVERKEHRS 

JAHRESTEIL 

GEGENSTAND BERICHTS- VORMONAT VORJAHRES- JANUAR JANUAR ZU-(+) BZW, 
DER MONAT MONAT BIS BIS ABNAHME (-) 

NACHWEISUNG MAI 1973 MAI 1972 BERICHTSJAHR 
GEGEN VORJAHR 

TONNEN % 

HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 
VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEB, 

VERSAND - EMPFANG 2 074,4 856,6 2 125,8 9 499,7 10 433,5 9,0 
VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB 
DES BUNDESGEBIETES VERSAND 12 779,8 11 399,8 10 830,7 58 942,3 54 089,8 + 9,0 

EMPFANG 11 526,1 13 388, 1 10 133,3 61 780, 1 51.502,5 + 20,0 
DURCHGANGSVERKEHR 

GEBROCHENER DG'RCHGANGSVERKEHR 4 849,2 4 914,7 4 029,5 23 693,8 20 405,4 + 16,1 
UNGEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR 3 507,7 3 592,8 3 815,5 18 781,9 18 674,3 + 0,6 

GESAMTVERKEHR 34 737,2 35 152,0 30 934,8 172 697,8 155 105,5 + 11, 3 

BEFOERDERUNG NACH GUETERABTEILUNGEN DES GUETERVERZEICHNISSES 1) 
LANDWIRTSCH, ERZ, U, AE, 2 644, 1 4 041,6 2 873,9 18 516,2 16 800,2 + 10,2 
AND, NAHRUNGSMITTEL 629,8 695,4 426,3 3 032,4 2 164,6 + 40, 1 
FESTE !UN, BRENNST, 1,0 o,o 0,5 1, 5 1,8 16,7 
MINERALOELERZGN, U, AE, 20,8 69,9 18,2 137,2 83,0 + 65,3 
ERZE, METALLABFAELLE 0,6 5,3 0,1 10,0 2, 1 X 
EISEN, NE-METALLE 132,2 124,6 130, 3 664,1 604,2 + 9,9 
STEINE U, ERDEN 27,4 13,8 22, 1 235,8 89,3 + 164, 1 
DUENGEMITTEL 0,3 0,4 0,7 2,3 4,6 50,0 
CHEM, ERZEUGNISSE 1 567, 1 1 557,4 1 111,0 7 311,4 5 490,7 + 33,2 
AND, HALB- U. FERTIGEI{Z. 20 185,0 18 946,2 17 114, 7 94 808,7 83 807,3 + 13,1 
BES, TRANSPORTGUETER 6 021,3 6 104,7 5 421,4 29 196,2 27 383,2 + 6,6 

ZUSAMMEN 31 229,5 31 559,2 27 119,3 153 915,9 136 431,2 + 12,8 

ANTEIL DER GUETERABTEILUNGEN AM GESAMTVERKEHR IN ~1) 

LANDWIRTSCH, ERZ, U. AE, 8,5 12,8 10,6 12,0 12,3 
AND, NAHRUNGSMITTEL 2,0 2,2 1,6 2,0 1, 6 
FESTE MIN, BRENNST. 0,0 0,0 o,o o,o o,o 
MINERALOELERZGN. U. AE, 0,1 0,2 0,1 0,1 0,1 
ERZE, METALLABFAELLE o,o o,o o,o o,o o,o 
EISEN, NE-METALLE 0,4 0,4 0,5 0,4 0,4 
STEINE U. ERDEN 0,1 0,0 0,1 0,2 o, 1 
DUENGEMITTEL o,o o,o o,o 0,0 o,o 
CHEM. ERZEUGNISSE 5,0 4,9 4, 1 4,8 4,0 
AND, HALB- U. FERTIGERZ, 64,6 60,0 63, 1 61,6 61,4 
BES. TRANSPORTGUETER 19,3 19, 3 19,9 19,0 20, 1 

ZUSAMMEN 100 100 100 100 100 

BEFOEF.DERUNG AUSGEWAEHLTER GUETER1)2) 
SCHNITTBLUMEN (T,A, 099) 1 135,9 1 295,0 157,8 6 510,9 6 844,3 4,9 
KRAFTFAHRZEUGE (T,A, 910) 1 080,9 835,0 942,3 4 906,0 4 724,4 + 3,8 
ELEKTROERZGN, (931) 3 162,6 2 631,1 2 182,8 13 916,0 10 078,0 + 38, 1 
BUEROMASCHINEN (T,A, 939) 1 479,8 1 411,0 1 024,6 7 009,2 5 266, 1 + 33,1 
SONST,N,EL,MASCH,ANG,(T,A, 939) 4 860,8 4 637,8 4 010,6 22 996,4 19 024,5 + 20,9 
GARNE, GEWEBE U.AE, (962) 1 163,4 1 306,8 1 268,6 6 653,2 6 408,4 + 3,8 
BEKLEIDUNG (T,A, 963~ 1 276,7 1 513,2 937,3 5 915,3 5 006,6 + 18,2 
DRUCKEREIERZGN, (974 2 110,3 1 862,3 2 123, 1 9 342,4 10 337,0 9,6 
FEINMECH.,OPT,ERZGN, (T,A, 979) 863,7 817,0 742,0 3 951,5 3 399,7 + 16,2 
SAMMELGUETER U,A, (999) 5 922,8 5 990,6 5 300,9 28 613,4 26 696,9 + 7,2 
UEBRIGE GUETER 8 172,6 9 259,4 7 429,3 44 101,6 38 645,3 + 14, 1 

ZUSAMMEN 31 229,5 31 559,2 27 119,3 153 915,9 136 431,2 + 12,8 

ANTEIL DER AUSGEWAEHLTEN GUETER AM GESAMTVERKEHR IN ~1)2) 
SCHNITTBLUMEN (T,A. 099) 3,6 4, 1 4,3 4,2 5,0 
KRAFTFAHRZEUGE (T,A, 910) 3,4 2,6 3,5 3,2 3,4 
ELEKTROERZGN, (931) 10, 1 8,3 8,0 9,0 7,4 
BUEROMASCHINEN (T,A, 939) 

939) 
4,7 4,5 3,8 4,6 3,9 

SONST,N,EL,MASCH,ANG,(T,A, 15,6 14,7 14,8 14,9 13, 9 
GARNE, GEWEBE U,AE, (962) 3,7 4, 1 4,7 4,3 4,7 
BEKLEIDUNG (T,A, 963~ 4,1. 4,8 3,5 3,8 3,7 
DRUCKEREIERZGN, (974 6,8 5,9 7,8 6,1 7,6 
FEINMECH,,OPT,ERZGN, (T,A, 979) 2,8 2,6 2,7 2,6 2,5 
SAMMELGUETER U,A, (999) 19,0 19,0 19,5 18,6 19,6 
UEBRIGE GUETER 26,2 29,3 27,4 28,7 28,3 

ZUSAMMEN 100 100 100 100 100 

1) OHNE UNGEBROCHENEN DURCHGANGSVERKEHR, - 2) GUETERGRUPPEN BZW, TEILE AUS GUETERGRUPPEN, 
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v. GUETERVERKEHP MAI 1973 

B. GUFTERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIFHUNGEN 

1. GUET~RHAUPTGRUPPEN UND ~UETERABTEILUNGEN *l 

TONNEN 

VER KEH VERKEHR MIT GESAMT VER GFSAMTVFPK•HR EINSfHL. n•p (L..!'31\ "'Jr.s VFPKFI-IR 

~p. GUETERHAU>TGRU••E !NNEPH.O':S GEBIETEN AUSSERH. ~EHR OHNE OUPCHGANGS- ~•P JPHSMrt"l•T JANUAR ~IS ~AI 
GUETERlBTEILU~G 0 U~DESGE~. o. BIJNOESGEB I E FS OiJR:I-IGlN:;S- VERKEHR ll BEFUERDERG. OlR. IN BEFOERDERG. DAR. IN 

VERS,=E'IPF. VFPSAND EMPCAN~ VERKEHR INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTERr 

JO LEBEN OE fJ EH 6,0 56,5 44,0 106,4 27,I 133,5 75,5 562,9 313,4 
01 GETREIDE 0,0 0,2 0,2 0,5 0,7 0,0 2,8 0,5 
02 KARTOFFELN o,o o,o 0,0 0,0 2 ,1 0,4 
03 FRUECHT E, GE'IUE SE 8,0 21 ,B 438,7 468,6 359,3 827,B 444,7 8 7q4, 1 6 140 ,1 
04 TEXTILE ~lHSTJFFE O, l 3,7 51,8 55,5 0,4 55,9 50,3 203,9 176,7 
05 HOLZ UND kORK o,o 0,2 0,6 o,8 0,1 o,8 o,o 6,8 0,6 
06 rnCKERRUEBE~ o,o o,o 0,0 O,O o,o 
09 PFL .u. Tl ER. ROH ST .A.~G 74,5 79,9 234,2 388, 6 236,6 625,2 787,4 8 943,6 4 992,5 

LANOWIRTSCH.E~Z.U.AE zus 88,5 162,1 769,6 2 JZ0,2 623,9 2 644, l 357,9 18 516,2 11 624,l 

11 ZUC< ER 0,0 1,2 1, ·2 0, 1 1, 3 o, 1 6,6 3, 1 
12 GETUEN<E 0,6 12,0 11,4 24,0 1,2 25,3 13,9 106,6 49,_4 
13 lNO.GENUSSMITTEL U.l 1,7 14,5 63,2 79,4 24,7 104,1 33,3 517,5 178,7 
14 FLEISCH,EIER,~ILCH 10,9 130,9- 181,0 322,8 148,9 471,7 216,6 2 238,6 024,3 
16 GETREIDE U.lE.ERZGN. 3,2 4,8 4,3 12,3 2,8 15,l 4,2 104,1 30,3 
17 FUTTER'IITrEL 0,6 1,2 6,2 7,9 0,7 8,6 1,4 38,1 2,3 
18 OELSUTE~, FETTE A~G. 0,1 1,2 1,2 2,5 1,2 3,6 1,4 20,8 6,9 

ANO.NAHRUNGS~ITTEL zus 17,0 164,7 268,5 4~0. 2 179,6 629,8 270,9 3 032,4 295,0 

21 STEINKJHLE,-B~IKETTS 0,6 0,6 0,4 1,0 1,0 1,1 1,0 
22 BRAUNKOHLE U.A.,TJRF 0,3 O,O 
23 KOKS 0,1 0,0 

FESTE MIN .BRnNST. zus 0,6 0,6 0,4 1,0 1,0 1,5 1,1 

31 ROHES ER DJ EL O,l 0,1 0,1 o,o 1,5 1,4 
32 KRAFTSTOFFE,HEJZOEL o, 0 0,2 2,1 2,4 0,9 3,2 2,2 17,8 13,9 
33 NATJR-,RAFFINERIEGlS 0,1 0,1 0,2 3,0 3, 2 3,1 16,0 llt ,2 
34 MINERALOEI. ERZGN.ANG. 0,9 5,9 4,8 11,7 2,6 l't, 3 6,0 101,'I 79,0 

MINERlLOELERZä~.U.AE zus 1,0 6,3 7,1 14,4 6,4 20,8 11,3 137,2 108,5 

41 EISENERZE o,o o,o o,o O, l o,o 
45 NE-MET ALE~ ZE 0,1 O,O 0,0 0,1 0,4 0,5 0,4 8,7 5,9 
46 EISEN-,ST-HLABFAELLE 0,1 O,l 0,1 O, l 1,2 0,1 

ERZE,METALLABFlELLE zus O, l 0,1 o,o 0,2 O,'t 0,6 0,5 10,0 6,0 

51 POHEISE~,-SUHL 3 ,1 o,o 3,1 l,O 4,1 4,0 10,9 6,2 
52 STAHLHAL8ZEUG 0,3 7,7 3,7 11, 6 2,9 14,5 6,5 70,9 38,3 
53 STAB-,FJ~~STAHL U.A. o,o l, l l, l 2,2 1,8 4,0 1,0 24,3 12,2 
54 SUHL BLECH, 8.l~OSUHL 0,2 O,l 0,7 l,O 1,0 0,7 7,0 3,8 
55 ROHRE,GIESSEREIERZG~ 1,,8 13,4 10,3 25,5 5,7 31, ;3 14,8 189,8 103,6 
56 NE-METALLE,-HALBZEUG 3,1 32 ,3 31,8 67,l 10,2 77,3 39,5 361,3 176,0 

EISEN,NE-MEHLLE zus 5,4 57,7 47,5 110,6 21,6 132,2 66,6 664,1 340,2 

61 SAND,KIES,BINS,TD~ O,l 0,9 1,0 O,l 1, l o,o 4,6 l ,l 
62 SALZ,SCH~EFEL,-KIES 0,0 o,o O,O 3,1 0,1 
63 ANO.STEI~E U.ERDE~ 0,2 8,6 8,6 17,3 5,1 22,4 10, l 76,7 32,3 
64 ZEMENT,KlL~ 0,0 0,5 o,8 1,3 0,0 1,3 0,9 4,1 1,5 
65 GIPS 0,1 O,l O, l 0,2 
69 ANO.MIN.BAUSTJFFE l ,1 1,3 2,4 o,o 2,4 1, 5 147,1 140,7 

STEINE u.ERDE~ zus 0,2 10,3 11,7 22,2 5,2 27,4 12,6 235,8 175,6 

7l NAT .OUENGEMITTEL o,o 0,0 0,0 0,7 0,3 
72 CHEN.OUE'iGEMITTEL 0,0 0,3 0,3 0,3 1,6 0,3 

DUENGEMITTEL zus 0,0 0,3 0,3 0,3 2,3 0,6 

81 CHEM .GRUNDS TOFFE U.A 3,1 54,5 48,4 106,l 11,7 117,8 74,6 675,l 459,2 
82 ALUNINIU'IJHD O,l 
83 BENZDL,TEER U.AE. 0,2 0,2 
B4 ZELLSTDFF,ALTPAPIER 0,1 0,8 0,9 0,7 1,6 1,2 2,9 2 ,1 
89 ANO.CHEM.ERZEUGNISSE 48,9 B24,B 342,l 215,8 232,0 1 447,8 836,5 6 633,l 3 790,6 

CHEM.ERZEUGNISSE zus 52,0 879,3 391,3 l 322, 7 244,4 567,l 912,3 7 311,4 4 252 ,l 

91 FlHRZ EUGE 35,7 791,7 465,0 292,4 229,5 521,9 951,9 6 992,9 4 112,2 
92 L lNOl'AH HI U~ o, 2 17,4 19,7 37,,. 13,6 51,0 31,8 290,2 213,5 
93 EL.ERZG~.,MlSCHINEN 483,2 4 841,3 3 006,6 331, l l 419,9 9 751, l 6 315,3 45 089,7 29 736,1 
94 EBM-WARE'i U.l. 19,9 205,6 llt5,5 370,9 61,4 432,2 233,3 l 898,6 99't,l 
95 GLAS-U.A.~ n.OH'i 3,9 90,l 39,9 lH,O 14,5 148,4 78,2 725,6 385,9 
96 LEDER-U.TEXTILWlREN 130,6 667,8 507,6 2 306,0 850,6 3 156,5 l 488,4 16 485,5 7 986,3 
97 SONSTIGE ~ARE~ A'i~. 701, 5 2 094,7 653,7 " lt5),Q 673,9 5 123,9 2 393,5 23 326,3 11 048,2 

AND.HlLB-U.FE~TIGERZ zus 375, l 8 708,5 6 838,l H 121,f> 3 263,4 20 185,0 11 492,3 94 808,7 55 076,3 

BES.TPA~SP~RT~UETER zus 535,2 2 790,8 2 19,1,4 5 517,4 503,9 6 021,3 3 457,6 29 1'16,2 17 253,6 

ZJSAN~E'i 2 074,4 12 779,8 11 526, l 2~ 3BJ,3 4 849,2 31 229,5 17 583,l 153 915,9 90 133 ,l 

DURCHGANGSVERHHR 21 3 507,7 358,4 18 781,9 7 980,7 

INSGESAMT 2 074,4 12 779,B 11 526,l 2& 380,3 4 849,2 34 737,2 18 941,5 172 697,8 98 113,8 

•> VGL. METH. t~LAEUTERUNGEN .- 11 GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR.- 21 UNGEBROCHEN ER DURCHGANGSVERKEHR. 
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V. GUETERVERKEHR MAI 1973 

B. GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

2. GUETERGRUPPEN *I 

TONNEN 

VERKEHR VERKEHR MIT GESAMT VER-
NR. GUETER:;RUPPE INNERH.DES GEBIETEN AUSSERH. KErl~ OHNE DURCHGANGS-

ßU~JESGE3. o. ß'J~DESGEBIETFS DURCHi.ANGS- VERKEHP 11 
VE,S.=E~PF. VERSAND EMPFANG VERIEHR 

001 LEBENDE TIERE 
PFERDE, ESEL 2 ,4 15,3 17, 7 2,4 20, l 20,l 111,5 111,5 
R l~DVIEH 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 
SCHAFE, ZIEGEN 0, l 0, l 0,1 0,2 0, 1 
SCHWEINE 0,1 0,1 0,1 0,1 0,3 0,2 
GEFLUEGEL 0,3 35,9 36,1 0,7 36,8 33,5 80,5 63,5 
ANO. TIERE Z.ERNAEH~ 0,4 o,o 
ZOOT IERE 5,7 18,l 28,6 52,4 23,4 75,8 21, 2 369,1 137,1 

Oll WEIZEN, ~ENGKO~N o,o o,o O,O 0,0 0,2 0,0 
012 GERSTE 0,0 0,0 0,0 o,o 0,3 O,O 
015 MAIS 0,0 o,o o,o 0,4 0,0 
016 REIS 0,0 0,2 0,2 0,2 1,2 0,4 
019 SONST .GETHIDE o,o 0,0 O,O 0,5 0,5 0,8 0, l 

020 KARTOFFELN 0,0 o,o 0,0 o,o 2,1 0,4 

031 Z ITRUSFRUECHTE 0,0 1,4 1,4 14,5 15,9 14,9 60,8 35,9 
035 AND.FRISCHE FRUECHTE 2,5 7,6 96,3 106,5 98,B 205,2 93,9 2 219,3 l 287,0 
039 FRISCHE,GEFR.GEMUESE 5,5 14,2 341,0 36l,7 246,0 606,7 335,8 6 514,0 4 817,2 

041 WOLLE, Tl ER HAARE 0,0 o,o o,o 0,1 0,1 o,o 2,1 0,2 
042 BAUMWOLLE O,O 0,1 0,2 0,0 0,2 5,0 1, 3 
043 SYNTH.TE~TILFASERN 0,1 3,6 50,8 54,4 0,3 54,8 50,3 189,6 172 ,B 
045 AND.PFL.TEXTILFASERN 0,0 0,0 o,o 4,7 2,5 
049 LUMPEN U.AE. 0,0 0,8 0,8 0,8 2,5 0,0 

051 FASERHOLZ 0,0 O,O 0,0 0,2 
055 SONST.ROHHOLZ o,o o,o 0,0 o,o 0,1 O,O 1,5 O,l 
056 AND. BEARB. HOLZ 0,0 0,0 o,o 0, 1 O,O 0,2 o,o 
057 BRENNHOLZ, KORK U.AE. 0,1 0,6 0,7 o,o 0,7 o,o 4,9 0,5 

060 ZUU ERRUEBEN o,o o,o O,O 0,0 o,o 

091 HAEUTE,ROH,FELLE 
HAEUTE, ROH 0,5 7,0 7,5 6,2 13, 7 3,7 57,4 26,2 
PELZ FELLE, ROH 3,5 21,6 89,7 114,8 46,5 161,2 84,l 848,0 457,8 
ABFAELLE 0,5 0,1 0,2 0,9 0,3 1,1 0,9 7, l 4,4 

092 KAUTSCHU(, ~JH 0,3 l, 7 2,5 4,5 1, l 5,6 3,5 27,l 18 ,2 
099 PFL.U.TIER.ROHST.ANG 

SCHNITTBLUMEN 56,3 26,2 954,0 1 036,4 99,4 135,9 637,9 6 510,9 3 988,1 
OTURDAE~ME 1,4 5,3 B7,3 94,0 43,3 137,3 8,2 605,8 73,9 
UEBR.ROHSTOFFE 12,0 25,1 93,4 130, 5 39,9 170,4 49,0 887,4 424,0 

111 ROHZUCKER o,o o,o o,o 0,1 
112 RAFFINIERTER ZUCKER 0,0 1,1 1,1 0,1 1, 2 0,1 5,9 3, 1 
113 MELASSE o,o 0,0 o,o 0,1 

121 MOST,WEIN 0,2 7,2 1,3 8,7 0,7 9,4 5,5 48,7 23,4 
122 Bin 0,2 1,4 1,3 2,9 0,1 3,0 1,0 lt,,4 5,2 
125 AND.ALKOH.GETRAEN~E o,o 0,2 B,3 8,6 o, l 8,6 6,6 22,1 9,1 
128 ALKOHOLFR.GET~AEN~E o, l 3,2 0,5 3,8 0,4 4,2 0,8 21,4 11,7 

131 KAFFEE 0,0 2 ,1 0,9 3,1 0,2 3, 2 0,1 16,0 2,7 
132 KAKAO,KA(l~ERZGN. 0,1 0,4 0,4 0,9 0,0 0,9 o,,. 12,8 .3,1 
133 TEE, GEWUERZE o,o 0,6 14,1 14,b 5,4 20,1 8,1 118,9 49,9 
134 ROHTABAK,TlBlKABFALL 0,2 1,2 3,0 4,3 2,1 6,4 1,7 34, l 8,0 
135 TABAK WAR E1 0,1 1,3 1,8 3, l 1,9 5,1 2,5 31,7 20,5 
136 ZUCKERWAREN,HONIG 0,2 0,3 0,6 1, l 0,2 1, 3 0,1 22,5 12,0 
139 SONST.NAH~UNGSMITTEL 1,2 8,7 42,4 52,3 14,8 67,1 20,4 281,6 82,5 

14 l FLEISCH,F~ISCH,GEFR. 0,3 5, l 7,4 12, 7 113,9 126,6 104,7 587,0 401,6 
142 FISCHE,FRISCH,GEF~. 5, 2 5,3 130,4 140,8 31,7 172,5 15,9 936,3 205,7 
143 FRISCHE ~ILCH,SAH1E 0,3 0,3 0,5 o,o O, 5 0,0 1,2 o,o 
144 MILCHEPlGN. 0,2 40,1 4,3 44,6 1,0 45,6 39, 1 79,0 42,2 
145 ANO.SPEISEFETTE 0,1 0,2 0,3 0,5 0,8 0,5 1,4 0,6 
l't6 EIER 2,1 77,5 34,1 113, 7 0,3 114, 0 55,2 487,4 270,0 
147 AND.FLEISCHWAREN 2,9 1,5 3,3 7,8 0,9 8,7 0,5 124,9 93,6 
148 FISCHKONSERVEN U.AE, 0,3 1,1 1,1 2,4 0,7 3,1 0,8 21,4 10,6 

161 MEHL, GR I ESS, GR UETZE 0, 1 0,1 o, 1 1,8 1,2 
162 MALZ 0,0 O,O o,o o,o o,o 
163 SONST.GET~EIDEERZGN. 3, 1 0,9 2,0 6,0 0,2 6,2 0,9 44,1 7,2 
11>4 08STERZG~. 0,1 3,7 2,1 5,9 0,1 6,0 2,5 50,5 20,2 
165 GETR.HUELSENFRUECHTE o,o o,o o,o 0,4 
166 AND.GEMUESEERZGN. 0,2 0,1 0,3 2,5 2,8 0,8 6,6 1,6 
167 HOPFEN 0,9 0,1 

171 STROH,HEU 0,0 0,0 0,0 0,1 
172 OELKUCHEN U.AE, 0,1 0, 1 0,1 
179 SONST.FUTTERMITTEL 0,6 l ,2 6,1 7,9 0,7 8,6 1,4 38,0 2,3 

181 OELSAATE~-FRUECHTE 0, 1 0,1 o,o 0,1 0,2 o,o 
182 SONST .OELE, FETTE 0, 1 1,2 1,2 2,4 1, 2 3,6 1,4 20,6 6,8 

211 STFINK~HL E 0,6 0,6 0,6 0,6 0,1 0,6 
213 STEINKOHLENBRIKETTS 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4 

221 BRAUNKOHLE 0,2 

*) VGL. MET~. ERLA~UTER~1GEN.- 11 GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR, 
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VERKEHR 1 

NR. GUETERGRUPPE ,INNERH.OES 
BUl'IDESGES. 
VE~ S. =E~PF. 1 

223 BRAJNKOHLENBRIKETTS -
224 TORF -
231 STEINKOHLENKOKS -
233 BRAUNKOHLENKOK S -

310 ROHES ERDOEL -
321 MOTOIIENl!E~ZIN U.AE. 0,0 
323 ANO.KIIAFTSTOFFE -
325 DIESELOEL,L.HEIZOEL -
327 SCHWERES HEIZ~EL -
330 NATUR-,IIAFFINE~IEGAS -
341 SCHMIEROELE,-FETTE 0,9 
343 BITUMEN U.AE. -
349 ANO.M HIERALOEL ERZGN. O,O 

410 EISENERZE -
451 NE-METALLAl!FAELLE -
452 KUPFERERZE -
453 BAUXIT,ALUMINIUl'IERZE -
459 SONST.NE-~ETALLERZE 

URANKONZENTRAT U.AE -
SONST.NE-~ATALLERZE 0,1 

463 SONST.EISENSCHROTT -
467 SCHWEFEL<IESAl!BRAND -

512 ROHEISEN U.AE. -
515 ROHSTAHL -
523 SONST.STAHLHALBZEUG 0, 3 

532 WARM GEW.FORMSTAHL 0,0 
533 KALT GEW.FORMSTAHL -
535 WALZ DRAHT -
536 SONST .EISENDRAHT -
537 SCHIENENDBERBAUl'IAT. -
542 GEW.STAHLl!LECHE -
543 SONST.STAHLBLECHE 0,2 
545 WARM GEW.BANDSTAHL 0,0 
546 SONST.BA~OSUHL -
551 ROHRE U.AE. 1,4 
552 GIESSEREIE,zG~.U.AE. 0,4 

561 KUPFEll,-LEG. 0,3 
562 ALUl'IINIUll,-LEG. O, 5 
563 l!LEl,-LEG. -
564 Z INK,-LEG. -
565 SONST .NE-UTALLE 

SILl!ER,PLATIN o,o 
AND.NE-~ETALL E o, 1 

568 NE-NETALLHALl!ZEUG 2,2 

611 INDUSTRIESA~O -
612 ANO.SANO U.KIES -
613 Bll'ISSA~O,-KlES -
614 LEHM, TON -
615 SCHLACKEN,ASCHEN ANG -
621 STEIN-,SALINENSALZ -
631 ZERKLEINERTE STEJ~E -
63Z NATUIIWEIIKSTEl,~E -
633 G1,s-u.KALKSTEIN -
634 KREIDE -
639 SONST.ROH~INERALIEN 0,2 

641 ZEMENT 0,0 
642 KALK -
650 GIPS -
691 STEINERZG~. -
692 KERAM.IIAUSTOFFE -
712 ROHPHDSPHATE -
713 KALIIIOHSALZE -
719 NAT.NICHT~IN.DUENGE~ -

722 AND.PHDSPHATDUENGER -
724 STICKSTOFFDUENGER -
729 MISCHDUEN~ER U.AE. -
811 SCHIIEFELSAEURE -

V. GUETERVERKEHR MAI 1973 

B. GUETE RVERKEHR NACH HAUPT VERKEHRS l!EZ I EHUNGEN 

2. GUETERGRUPPEN *I 

TONNEN 

VERKEHR l'IIT GESAl'IT VER- G0 SAHTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
GEBIETE~ AUSSERH. KEHR OHNE DURCHGANGS- ,. cP ICHTSMONH i JANUAR BIS MAI 
o. BUNOFSGEBIETES OU~CHGANGS- VERKEHR ll lßEFlJtRDERG.I DAR. IN 1 BEFnERDERG. I DAR. IN 
VERSAND I El'IPFANö VER UHR INSGESAl'IT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTER~ 

- - - - - - 0,0 0,0 
- - - - - - o,o -
- - - - - - 0,0 -- - - - - - O, l o,o 

- O, 1 0,1 - 0,1 o,o 1,5 1,4 

0,2 1,3 1,6 o,z 1, e 1,4 10,5 B,3 
o,o 0,2 o,z 0,3 0,5 0,4 5,2 4,8 
0,0 0,6 0,6 0,3 1,0 0,3 Z,1 o,~ 

- - - - - - o,o o,o 

0,1 0,1 O,Z 3,0 3,2 3,1 16,0 14,2 

.5,8 4,7 11,4 2,5 14,0 5,9 100,6 78,9 
- o,o 0,0 - O,O 0,0 0,4 0,0 

0,2 0,1 0,3 o,o 0,3 o,o 0,9 0,1 

- o,o 0,0 - 0,0 - 0,1 o,o 

- 0,0 O,O o,o 0,0 0,0 0,0 o,o 
0,0 - 0,0 - 0,0 - 1,2 -

- - - - - - o,o -
- - - - - - 5,3 5,1 
- o,o 0,1 014 0,5 0,4 2,2 0,8 

0,1 - 0,1 - 0,1 0,1 0,1 0,1 
- - - - - - 1,1 -

3,1 o,o 3,1 - 3, 1 3,1 3,4 3,1 
- - - 1,0 1,0 1,0 7,4 3,1 

1,1 3,7 11,6 2,9 14,5 6,5 70,9 38,3 

0,0 - O,O - o,o - 0,2 0 tl 
- 0,2 0,2 - 0,2 - o,8 o,o 
- - - - - - 0,5 0,5 

1,1 0,8 1,8 0,3 2, 1 1,0 15,8 10,5 
- 0,1 0,1 1, 5 1,6 0,0 6,9 1,1 

- 0,6 0,6 - 0,6 0,6 2,9 1,9 
- o,o 0,2 - 0,2 - 2,0 0 ,7 
- - 0,0 - 0,0 - 0,6 0,5 

0,1 0,1 0,2 - 0,2 0,2 1,5 0,7 

11,6 8,3 21,3 5,1 26,4 12,9 130,9 65,2 
1,8 2,0 4,2 0,6 4,8 2,0 59,0 38,4 

0,6 1,9 2,7 0,5 3,2 1,8 15,6 9,8 
9,6 7 ,1 17,2 3,5 20,7 15,7 76,9 47,9 

- - - - - - 1,1 1,1 
- 0,4 0,4 0,3 0,7 - 1,3 0,0 

4,2 4,4 8,6 1,0 9,6 1,3 51,8 9,9 
0,9 

"' 1 
5,1 0,9 6,0 3, 1 36,7 15,6 

17,0 13,9 33,1 4,0 37, 1 17,6 177,9 91,7 

0,0 o,o 0, 1 - 0,1 - 0,6 0,4 
- 0,2 0,2 0,0 0,3 0,0 2,0 0,5 
- 0,0 O,O - o,o - o,o -

o,o 0,6 0,6 0,1 0,1 - 1,9 0,2 
- o,o O,O - o,o - 0,1 -
- o,o o,o - o,o - 3,1 0,1 

0,0 0,1 0,1 - 0,1 0,0 0,2 O,O 
0,7 1,4 2,1 0,1 2,2 0,7 10,0 5,5 
o,o O,O 0,0 O,O o,o 0,0 o,8 0,5 
- - - - - - 0,1 0,0 

7,e 7,1 15, 1 4,9 20,1 9,4 65,6 26,4 

0,4 0,7 1,2 O,O 1,2 0,9 4,0 1,4 
0,1 o,o 0,1 - O,l o,o 0,2 O,O 

- O,l 0,1 - 0,1 - 0,2 -
0,0 0,0 o,o - 0,0 - 2,1 O,O 
1,1 1,3 2,4 0,0 2,4 1, 5 145,0 140,6 

- 0,0 O,O - 0,0 - 0,7 0,3 
- - - - - - 0,0 -
- - - - - - o,o -
- - - - - - 0,3 O,O 
- - - - - - 0,1 0,1 

- O,O 0,3 0,3 - 0,3 - 1,3 0,2 

- - - - - - 0,2 -
*I VGL. IIHH. ERLAEUTERUNGEN.- 11 GE8ROCHENER DURCHGANGSVERKEHR, 
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VERKEHR ,, . ~UETER,lUPPE IN\ICR>-i.J?5 
PL"\FJ,= Sf.f3. 
VERS.=P•'1?F. 

~13 NATRIUHURBJNAT -
814 KALZ IUH<MBID -
Bl9 SONST.CHE~.GRUNDSf. 

ANDRG.GRUNDSTDFFF 0,6 
DRG.GRU~DSTOFFE -
RADIOAKTIVE STOFFE 2,5 

820 ALUH INIU~JXYD -
831 BENZOL -
839 TEER,PECH U,AE. -

841 ZELLSTOFF -

891 KUNSTSTOFFE 2,4 
892 FARBEN,GERBSTOFFE 2, 7 
893 PHARMAZ. EU GN .U.AE. 

PHARHAZ.ERZG, 11, 1 
REINIGU~öSH.U.AE. 4, 7 

894 SPRENGSTJFF,HUNITID~ 0,2 
895 sr AERKE, <'- EBER 0,4 
896 SDNS T .CHE~. ERZ GN. 27,3 

910 FAHRZEUGE 
KRAFTFAHRZEUGE 26,4 
LUFTFAHRZZEUGE 7, l 
WASSERFA~RZEUGE 1,9 
SO~ST.FAHUEUGE 0,3 

920 LANOMASCHI N EN 0,2 

931 ELHTRDERZGN. 
ELEKTR.MASCHINEN 19,9 
DRAHT,Kl3EL,ISDL. 5,0 
NACHRICHTENGERAETE 38, 6 
ELEKTR.HAUSHlLTGER. 2,4 
ELEKTROHED.APPARATE 1, 3 
SO~ST.ELE<T~JERZ.~. 103,1 

939 SONST.MASCHINEN A~G. 
BUERDl'IASCHINEN 55,4 
l'IET.BEAR8.HASCHI~. o,o 
KRAFTFAHRZEUGHOTOR. 2,7 
FLUGZEUG~DTOREN -
SONST.N.EL.l'IDTOREN 8,4 
SO~ST.N.EL.~ASCH.AN 246,3 

941 BAUTEILE A.HETALL 0,2 
949 EBH-WARE~ 

KAeEL,DRlHT,N.ISJL. 1,6 
NAEGEL,SCHRAUBEN 2,6 
WERKHUGE 6,9 
SCHNEIDWAREN o, 3 
UE8R.EB~-WAREN 8,3 

951 GLAS 1,2 
952 GLAS-U.A.~IN.ERZGN. 

GLASWARE~ 1,5 
FEINKERA~ • ERZGN. 0,1 
PERLEN,EDELSTEINE 0,1 
SONST .~H.ERZGN. 0,4 

961 LEDER,ZUGER.PELZFELL 
LEDER, L EOERWAREN 4,3 
ZUGER.P ELZ FELLE 3,3 

962 GARNE,GEWEBE U,AE. 
TEPPICHE 4, 3 
GEWEBE 9,5 
GARNE,GE~EBE U.AE. 15,7 

963 BEKLEIOU~G,SCHUHE 
8HLEIDU~G 85,2 
SCHUHE 6,7 
REISEARrl<EL 1,7 

971 KAUTSCHU~WAREN ANG. 8,7 
972 PAPIER,PAPPE 14,9 
973 PAPIER-,PAPPEWARF~ 25,8 
974 ORUCKEREIERZG~. 479,2 
975 1'1DE8EL 2,6 
976 HOLZ-U. K~R~ WARFN 0,2 
979 SONST.FERTIGWAREN 

FEINHECH.,OPT.ERZGN 38,2 
FDrDCHE~.ERZGN. 0,5 
K INOFIL~E 52,2 
JHREN 0,4 
HUSIKINSfRUHENTE 15,4 
SPDRTART.,SPIELWAR. 2,0 
KUNSTGfGE~STAENDE 1,6 
SCHl'IUCK-,GDLDWlRE~ 1, B 

V. r.UETERVERKEHR 

B. GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

2, GUEfEPGPUPPEN *I 

fONNEN 

VERKEHR MIT GESAMT VER- GESM1TVER~EHI\ EINSCHL. 
GEqI•TFN a~SSFPH. <EIH OHNE DURCHGANGS- f •> !(Hf S'l~NAT 1 

D. i301\(l).:..~~i=o lc T~S U JQ CH GANGS- VERKEHR 11 ß;:"F(lFR')fPr...l nA11. 1"1 1 

VERSIIND I ~Mr-'l=l\N,; i/ERKEHR INSGESAMT FRACHTERN 

- - - - - -
- O,O o,o o,o o,o 0,0 

25,0 24,5 50,l 7,9 58,0 36,6 
- D,5 0, 5 0,0 0,5 0,3 

29,6 23,3 55,5 3,8 59,3 37,7 

- - - - - -
- - - - - -
- - - - - -

0 ,1 0,8 0,9 0,7 1, 6 1, 2 

36,B 37,7 76,9 14,8 91,6 62,8 
70,9 14,7 88,4 11,4 99,8 51,1 

171,4 126,4 308,9 72,8 381, 7 173, B 
37,7 35,2 77,6 41,8 119,4 69,3 

5 ,5 1,3 7,0 1,0 8,0 4,7 
4,1 4,2 8,6 0,8 9,4 5,7 

498,4 122,6 648,3 B9,6 737,9 469,l 

627,8 317,4 971,6 109,3 l 080,9 697,4 
68,6 109,6 185,3 39,5 224,B 127,0 
79„9 30,0 111, B 67,2 179,0 104,7 
15,4 8,1 23,7 13,5 37,3 22,8 

17,4 19,7 37,4 13,6 51,0 31,8 

59,0 48,2 127,1 24,2 151,3 78,9 
11,0 21,4 37, 4 0,9 38,3 19,1 

191,2 306,7 536,6 119, l 655,6 413,4 
3,0 3,5 8,9 4,1 13,0 5,8 

30,3 9,9 41,4 2,6 44, l 29,8 
l 089,3 783,5 l 975,9 284,4 2 260,3 l 329,3 

423,5 719,8 l 198,7 281,l 1 479,B 1 248,4 
0,6 0,4 1, l - l, 1 0,9 
8,3 9,1 20,1 2,4 22,5 17,2 

15,3 39,3 54,6 7,2 61,8 57,2 
69,3 61,3 139,0 23,6 162,6 96,4 

2 940,5 l 003,5 4 190,3 670,4 4 860,B 3 019, 0 

2, l 1,0 3,3 3,4 6, 7 't,5 

13,1 41,8 56,5 5,3 61,8 48,7 
15,7 3,1 21,4 1,7 23,0 10,1 
67,1 44,3 118, 3 18 ,4 136,7 66,8 
15,8 5,0 21,l 4,5 25,6 13,6 
91,8 50,1 150,3 28,0 178,3 89,8 

4,'t 4,1 9,6 0,2 9,8 4,3 

49,4 15,8 66,7 6,9 73,5 42,6 
15 ,8 4,5 21,l 3, l 24, 1 11,3 
4,9 7,7 12,7 1, l 13,8 2,0 

15 ,7 7,8 23,9 3,3 27,2 18,0 

79, l 139,2 222,5 63,0 285,5 140,8 
29,8 12,2 45,2 2,4 47,6 23, l 

12,5 216,8 233,7 66,7 300,3 112,9 
159,4 142,9 311,9 79,7 391,6 181, l 
217,7 147,1 380,4 91,0 471,5 250,6 

121,8 741,0 947,9 328,8 1 276,7 563,3 
38,7 74,3 119, 7 169,l 288,9 170,4 
8,9 34,2 44,7 49, 7 94,4 46,l 

38,7 27,1 74,5 8,6 83,2 40,7 
33,5 4,7 53,D 1,6 54,6 33,7 
26,4 21,1 73,2 6,8 80,0 30,7 

907,5 590,6 l 977, 3 133,0 2 110,3 785,6 
15,0 9,5 27,0 7,3 34,3 16,7 
4,7 3,2 8,1 4,2 12,3 6, 1 

361,6 327,6 727,4 136,2 863,7 492,9 
37,4 1,1 39,0 1,0 40,1 35,0 
66 ,1 53,4 171, 7 19,1 190,8 59,<> 
22,7 20,1 43,2 27,5 70,6 39, l 

170,4 142,8 328, 6 49,0 377,6 209,2 
25,3 50,6 77,9 42,5 120,4 73,0 
9,1 11,2 21,8 10,9 32,7 14,3 

15,6 10,3 27, 7 5,2 32,9 6,7 

*l VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN.- 11 GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR, 
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D ,u,rHGANGSVERKFHR 
JANUAR BIS HAI 

Bi=Fr,conFPh. j r)t,P • H 
INSGESAMT FRACHTE 0 1 

O, 1 o,' 
o,o 0,1 

420,4 294,7 
18,9 14,6 

235,5 149,8 

0,1 -

0,0 0,0 
0,2 0,2 

2,9 2,1 

495,7 326,6 
520,0 314,0 

1 840,0 831,7 
450,5 267, 1 
43,8 30,6 
44,4 22,2 

3 238,6 1 998,5 

4 906,0 3 412,3 
l 068,3 702,9 

836, 1 469,4 
182,5 127,6 

290,2 213,5 

687,7 355,l 
239,6 141,5 

2 718,9 l 735,5 
142,9 109,8 
240,0 171,0 

9 886,9 5 794,g 

7 009,2 5 767,2 
6,5 5,9 

146,5 97,5 
280,7 256,3 
734,3 458,2 

22 996,4 l't 843,2 

43,0 17,8 

165, 1 103 ,8 
105,4 44,2 
677,2 371,5 
133, 1 68,9 
774,B 387,9 

38,6 20,8 

346,8 178,6 
126, 8 72,9 
77,4 21,2 

136,0 92,3 

l 321,4 665,7 
238,B 109 ,5 

1 718, 1 731,9 
l 988,4 898,l 
2 946,7 1 748,8 

5 915,3 2 497,5 
l 922,2 1 141,3 

434,7 193,6 

373,7 184 ,1 
235, l 124,0 
487,2 209,5 

9 342,4 3 646,7 
182,1 108 ,2 
55,4 23,4 

3 951,5 2 338,6 
218,2 l 74 ,o 
785,8 219,0 
287,6 145,8 

1 745,6 927,3 
600,9 339,6 
169,2 83,8 
147,9 31,6 



v. GUETERVEPKEHP MAI 1q73 

B. GUETERVERKFHR NAC.-i .-iA~PTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

2. GUFT E RGRUPPEN *l 

TONNEN 

VERKEHR VERKEHR MIT GESA"TVER- GESAMTVERKEHR EINSCHL. DURCHGANGSVERKEHR 
NR. :;uerER:;~UPPE J ~NE• H.D• S GEBIETEN AUSSEPH. KEH~ OHNE IJUPCHGANGS- BER ICHTSMONAT JANU R BIS MAI 

>U~OESGE'B. o. BU~OEC'F~TFTFS OURC.-iGANGS- VFRKEHR lJ S FOFRDERG. DAR. IN BEFOERDERG. DAR. IN 
VERS. =EMP F. VERSAND t:MPf ANb VER<EHR INSGESAMT FRACHTERN INSGESAMT FRACHTER ; 

SONST.FE~TIGWARE~ 58,1 360, 7 380,6 799,4 221,1 020,4 549,8 4 743,7 2 492 , ..... 

991 GEBOUCHTE VERPAUG. 5,8 1,1 6,6 19,6 0,8 20,3 12,1 128,4 96 ,4 
992 GEBR.BAUGERAETE U.A. 0,2 0,1 0,2 0,5 0,6 1, 1 0,5 15, 1 9,6 
993 UMZUGSGUT 2,5 14,7 24,3 41,4 11,0 58,4 40,4 364,3 246,0 
994 GOLD, MUE~ZE~ 0,3 2 ,1 14,9 17,3 1, 2 18, 5 2,7 74,9 14,0 
999 SAMMELGUETER U.A. 

DIPLOMATE~GUT 0,8 48,0 25,7 74,6 27,9 102,4 15,l 483,5 72 ,6 
GESCHEN<ARTI( EL o, 6 l ,B 2,2 4,5 1,3 5,8 z,o 88,7 64,2 
PERS.EFFEHE~ 14, 5 250,6 166,3 431,4 70,0 501,4 236,5 3 292,7 805,4 
BEHAELTE~SE~DUNGE~ 0,1 15 ,1 15,0 30,8 0,5 31,4 15, l 166,3 104,7 
~ARENPRJBE~ 3,8 26,0 28,6 58 ,4 11, 5 69,8 19,9 341,4 93,2 
SO~ST.SA~~ELGUT 66,3 077,5 435,0 578,8 171,7 750,5 227,2 6 710,3 4 490,3 
TRANSPDRr:;uETER -~G 41, 2 551,4 125,0 717,6 165,1 882', 7 245,2 10 212,2 7 200,7 
DIENST GUT 398,5 796,3 347,7 542,5 36,3 578,8 640,9 7 318,3 3 056,5 

ZUSAM~E~ 2 074, 4 12 779,8 11 526, 1 2 3B0,3 4 849,2 31 229,5 17 583,l 153 915,9 90 133,l 

OURCHGAICGSVERHHR 21 3 507,7 359,4 18 781,9 7 980,7 

INSf.ESAMT 2 074,4 12 779,B 11 526,l 26 380,3 4 849,2 34 737,2 18 941,5 112 697,e 98 113, 8 

• I VGL. METH. ,-RLA EUTER UN GEN.- 11 GEBROCHENER DURCHGANGSVERKEHR.- 21 UNGEBROCHEN ER OUP CHGANGSVERKE HR. 
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v. GUETERVERKEHR MAI 1973 

c. VERFLECHTUNG NACH STRECKENHERKUNFTS- uND STRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN •I 

1. VERKEHR 1 l'jNER~AL b DES BUNDESGEBIETES 

TONNEN 

VON STRECKEN- NACH STRECKENZIELFLUGPLATZ INSGESAMT :JAR. lN 
HEKK .-FLUGPL. HA~ HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BE~ UEB FRACHTERN 

HA~BURG 21,4 l,8 28,0 31,3 320,1 11,9 4,4 26,2 104,6 551,7 239,8 
HANNDH~ 16,6 3,7 1,6 2BB,3 6,9 0,3 4,8 94,2 416,5 220,8 
B~ EHEN 2,1 1, 5 o,o J,1 114,0 o, 2 0,4 8,9 O,O 127,3 74,6 
D'JESSELDORF 26,5 2, 5 0,9 267,8 D9,4 2,9 29,4 51,3 1,0 521 ,5 317,2 
KOEL N/BON~ 51,4 0,2 278,3 3,4 0,9 11,1 43,4 0,0 388,7 234,4 
•~ANKFURT 584,0 233,4 165,2 535,4 286,4 349,0 223,2 449,6 684,2 2,1 3 512 ,5 741,l 
STUTTGAH 15,7 2,9 1,0 8,4 4,5 300,B 4,6 41,5 379,At 237,5 
NJERNBERG 3,1 0,7 2,6 0,4 137,3 o,o 41, l 185,1 97,~ 
MJENCHEl'j 35,6 5, 1 2,9 25,9 10, l 329,4 5,6 1, 2 43,6 0,5 459 ,8 207,8 
BERLIN 61,4 33,3 10,9 1t9,2 27,1 296,8 39,0 22,0 37,6 577,4 90,6 
SONST.FLUGPL. 0 ,3 0,3 0,2 0,1 0,9 

INSGESAMT 79&,2 300,7 lB8,6 651,5 359,8 333, l 555,5 254,9 5t>4,0 112,9 3,6 1 120,9 3 461,1 

DARUNTER 1~ 
FRACHTERN 285,4 124, 8 89,8 333,6 181, 3 581,9 333, l 97,1 265,l 169,0 3 461,l 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN ~USSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

EINLADJNG 

TONNEN 

'lACH STRECKE~- VON S TR•CKENHERKu NFTS FLUGPLATZ 1 NSGESANT DAR. IN 
ZI ELLAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STR NUE MUC BER UEB FRACHTERN 

nDR u.BERCOI 0,9 0,9 
FINNLAND 9,7 8 ,1 130,0 1~1. 1 56,B 
SCHWEDEN 14,2 1,8 196, 4 B,l 220,5 158,2 
NORWEGEN 14, 3 9,2 12,4 35,9 
DAENEMARK 37,9 4,6 38,4 63,7 460,B 78,3 16,8 700,5 504,0 
GR BRITAN~ 87,7 23,3 13,6 434,6 41,3 539,5 110, 3 13,2 91,5 20,~ 2 375,5 639,5 
1 RLAND 31,5 76,7 2,3 0,6 111,1 40,4 
ISLAND 3, 1 3,7 0,1 6,9 3,1 
NIEDERLANDE 61,5 101,6 10,9 12 ,,. 28, 6 4h,8 143,1 43,9 2,8 821,6 522,3 
eELGIEN 30, 5 0,8 4,5 3,2 422,2 36,2 53,3 550,7 253,7 
LJXEHBURG 16,9 16,9 o, 1 
F~ANKREICH 31,5 2,9 120,2 18 ,9 684,9 26,9 90,8 14,3 990,4 423,7 
SPANIEN 25,2 26,6 7,0 515,6 16, 1 32,3 622 ,7 345,3 
PORTUGAL 2,2 3,7 213,8 2,9 0,1 223 ,2 70,0 
MALTA 44,7 44,7 44,7 
SCHWEIZ 52,0 0,4 70,9 26,l 579,1 94, l 122,9 945,5 230,5 
O~STERREICH 0,3 23,1 379,3 13,5 117,l 483,2 118,9 
ITALIEN 32,3 1, 5 65 ,7 22,0 739,5 35,0 41,8 937,9 444,8 
GRIECHENLAND 17,2 166, l 63, l 25,5 271,9 73,1 
TuERKEI 124,b 13,0 137,6 
JUGOSLAWIEN 8,7 164,5 23,2 196,4 48,6 
UNGARN 2,9 51,B 6,1 60,9 
TSCHECHOSLOW 1,0 't5,7 46,7 
R~HAENIEN 3 ,1 48,7 1, 3 53,2 
8JLGARIEN 18,0 l, l 19 ,1 
POLEN 2,0 O,l 78,7 80,8 
SOWJETUNl~N 26,4 26,4 

E'JROPA zus. 403,9 137,2 24,6 926,9 210,8 113, l 621,7 13,2 639,9 37,5 10 12S,8 4 977,8 

LIBYEN 14,2 14,2 
TUNESIEN 24,3 o, 1 24,4 
ALGERI E~ 2 ,8 80,l 82,9 80,8 
MAROKKO 3't,1 0,3 34,4 15,4 
SENEGAL 16,B 16,8 3,9 
SIERRA LEONE 0,2 0,2 
LI BER 1A 2,4 0,7 3,1 
NIGER 40,1 4(),1 40,1 
GHANA 19,1 19,1 
NIGERIA 29,3 29,3 0,2 
ZAIRE 2,9 2,9 
AEGYPTEN 49,6 0,2 8,0 57,8 
SUDAN 2,3 1,1 3,4 
AETHIOPIEN 46,0 46,0 
UGANDA 1, 7 1,7 
KENIA 45,7 0,2 45,9 17, l 
R~ANDA o,o 0,0 
B~RUNDI 0,1 0 ,1 
TANSANIA 4,7 0,0 4,7 
MAURITIUS 1,3 1,3 
SUEOAFRIKA 271,8 271,8 63,B 

AFRIKA zus. 40,1 5,1 644,7 0,2 9,6 699,8 221,3 

KANADA 548,2 lS, 5 566,7 377,5 
VER STAAT 0 2,5 1,5 34,7 174,4 335,3 140, 8 1,2 3 690,5 2 8B7,9 
VER STAAT w 0,3 B~,B 86,2 71,9 
MEXIKO 1, 6 44,0 45,6 
HONDURAS BR 2,1 2,1 
PANAMA 0,3 0,3 

*I EINSCHL. U~LADUNGEN, VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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v. GUl::T EH.111:Rt< ~rlk MAI 1q73 

VERFUCHTU~G „ACH sr~~CKENHERK:JNFTS- JND SfRECKENZTELFLUGPLA~TZEN BZW. LAENOERN *l 

z. VERKEHR MIT GFBI EH~ AJSSERliALB DES ~IJNDESGEBIETES 

EI NLAüUNG 

TD"INEN 

NACH STRECKE~- I NSGE SA'IT DAR. 11, 
Z IELLA~D HAJ BRE DUS MUC BER tJEB FRACHTER~ 

JAMAIKA 7,7 7,7 
CUPACAD 0,1 0,1 
TRINIO.U.TaB o,o 0,0 
VENEZUELA 32, :J 32 ,9 
SURINAM 0,1 0,1 
BRASIL JEN 318,4 0,2 318 ,6 235,6 
PARAGU"Y 3,7 0,1 3 ,9 
URUGUAY 3, 0 3,0 
ARGENTINIEN 64,5 64,5 28,2 
KOLUMe!EN .36,2 36,2 
ECUAOOR l"t,0 14,0 
PERU 41,2 41,2 
BOLIVI E"I 26,2 26,2 
CHILE 23,0 23,0 lt,4 

A'IERIKA zus. 2,8 1,5 36,4 4 425, 7 335,3 159,6 1,2 4 962,6 3 605,5 

ZYPERN 4,6 4,6 1,4 
LI BA NON 31>2,2 0,1 3,5 365,8 302 ,8 
ISRAEL 165,7 23,9 189,6 83,1 
JORDANIE"I 46", 5 46,5 22,7 
SYRIEN 6,3 8,0 14,3 
!PAK 15,0 1,4 16,4 1,8 
IRAN 2,8 237,1 4,1 244,0 65,8 
KUWAIT 34,0 34,0 
BAHREIN 5,4 5,4 
KAT AR 0,3 0,3 
SAUDIARAB 71,7 O, 2 71,9 53,9 
O'IAN 1,7 1,7 
V.A.EHIRATE 1, 7 1,7 1,7 
PAKISTAN 40,b 40,6 11,5 
BANGLADESH 32,3 32 ,3 32,3 
AFGHANISTAN 13,5 13,5 
INOI EN 90,1 90,l 7,7 
THAILAND 26,2 26,2 3,7 
SINGAPUR 't8,l 48, l 
.JNOONES I E~ 7,3 7,3 
PHILIPPINEN 2,3 2,3 
HONGKONG 63,3 63,3 13,5 
JAPAN 30,5 0,5 3H,5 365,5 186,2 

ASIEN zus. 33,3 0,5 577,9 o, 1 73,4 685,2 787,9 

,;tJSTRAL IE~ 76,0 76,0 

AUSTR.-OZ .zus. 76,0 76,0 

INSGESA>H lt80,1 137, 2 24,6 934,1 247,l 13 837,4 957,3 13, 2 882,5 38,7 17 552,4 9 592,6 

DARUNTER IN 
FRACHT ERN 70,7 103,9 0,7 353,6 117,9 8 053,4 682,4 210,0 9 592,6 

AUSLAD~NG 

TONNEN 

VON STR FCK E·~- 'JAC~I STr{'EC,'\l.\lZIEl l=LUGPL~TZ I NSGESAHT DAR. IN 
HERKUNFTSLA~D A rl 01 S CGN Fr<A STR ~UE MUC BER UEB FRACHTERN 

DDR U.BEP(OJ D,8 ll,8 
FINNLAND 4,0 1,9 36,9 42,9 22,7 
SCHWEDEN 9,8 o,o 164,7 4,3 178,B 145,8 
NORWEGEN 7,8 0,9 o,o 8,7 
DAENEMARK 47,6 3,0 18 ,2 9,1 3Jb-, 5 42,3 18,3 444,9 307,4 
GR BRITAN~ 86,0 lOlt, 3 10,9 302,l 53,lt 649,5 51, 3 9,6 42, 6 40,2 2 349,8 738,2 
IRLAND 15,1 62,2 1, 3 1,0 79,6 39,3 
ISLAND 13, 2 1,6 14,8 13,2 
NIEDERLANDE 83,3 72,7 20,3 25,1 19,8 317,2 37,6 4, 3 38,7 3,4 622,4 344,9 
BELGIEN 16,3 O, l 1,2 2,1 183,<, 12,6 18, 5 23'1-,'t 108,0 
LUXEMeURG 9,4 9,4 
FRANKREICH 31,5 4,9 160,6 54, l 366,1 31,2 28,5 49,8 17,2 743 ,8 401,9 
SPANIEN l't, 6 0,3 92 ,<t 3,0 't.J4,4 6,7 3,2 524,6 284,8 
PORTUGÄL 0,1 2,1 120,3 o, 1 1,2 123, 7 45,0 
MALTA 33,7 33,7 33,7 
SCHWEIZ 37,2 75,0 18 ·" 485,7 49,7 82,9 748,8 360,5 
OESTERRE!CH 4,3 155,4 6,6 19,6 185,9 53,4 
IT Al IE'I lt0,1 0,4 120,0 17,2 752,5 54,8 78,2 063,2 549,b 
GR I ECHENLA'IO 9,9 65,7 14, 8 24,7 115,0 0,9 
TUERKEI 122,8 31,5 154,3 
JUr.OSLAHIEN 1,b 135,9 12, 2 155,8 39,6 
UNGARN D,6 20,9 1,9 23,4 
TSCHECHJSLDW 18,9 18,9 

PUHAENIEN 1,2 23,B 0,1 25,l 8,5 

*I EINSCHL. UNLAOU~GEN, VGL. HETH. ERLA~UTERUNGEN. 
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v. GUETERVERKEHR MAI 1n3 

-. VER F LECHTUN:; NACH STRECKENHERKUNFTS- JND srRECKENZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN *l 

2. Vl'RKEHR MIT GEBIETE~ AUSSERHALB DES BUNDESGEBIET ES 

AUSLADUNG 

TONNEN 

V N S RECUN- ~ACH ST~1-~K~NZlLL~Lu~oLATZ I ~SGE SAMT DAR. IN 
HERKUNFTSLAND HA~ HA J B E DU~ CG1'11 F-PA STR NUE flUC BEK um FRACHTERN 

BJLGARIEN 9,3 o,8 10 ,1 
POLEN 1,3 16,0 17,3 
SOWJ ETUNI JN 4,0 34,1 38,1 

EUROPA zus. 392,8 185,7 31,2 871 ,8 181, 1 464,2 309,0 42,4 429,2 60,7 7 968 ,l 4 497,'t 

LI 8Y EN 1,2 1,2 
TUNESIEN 36,9 0,2 37,1 
ALGERIEN 2,0 2,0 
MAROKKO 30,0 0,3 30,3 15,5 
SENEGAL 18,9 18,9 13,0 
LIBERIA 0,4 0,0 o,5 
ELFENBEIN-K 3,0 3,0 
GHANA 9,3 9,3 
NIGERIA 7,7 7,7 
ZAIRE 1,2 1,2 
AEGYPTEN 100,0 10,8 21,3 132,l 34,2 
SUDAN B,O 8,o 
AETHIOPI EN 39,2 39,2 26,5 
UGANDA 9,6 0,4 10,0 
KENIA 209,4 0, 1 209,5 109,0 
RUANDA 1,7 1,7 
MAURITIUS 8,2 8,2 
SU EDAFR IKA 102,9 102,9 13,'t 

AFRIKA zus. 0,4 589,3 10,8 22,2 622 ,8 211, 7 

UNADA 350,8 350 ,8 241,6 
VER STAAT D 1, 7 3,9 141,4 3 893,0 98,9 198,8 0,1 4 338 ·" 3 127,5 
VER STAAT w 0,3 o,o 255,5 255,B 239,6 
MEXIKO 0,3 21,2 21,4 
PANAMA 0,1 0,1 
JAMAIKA 0,3 0,3 
CURACAO 2,0 2,0 
TRINID.U. TOB 1,5 1,5 
VENEZUELA 13,0 13,0 
BRAS !LIEN 213,6 213,6 161,'t 
PARAGUAY 1.~ 0,0 1,9 0,6 
URUGUAY 8,5 8 ,5 
ARGENTINIEN 43,4 43,4 1,2 
KOLUMBIEN „2,1 42 ,1 
ECUADOR 1,2 1,2 
PERU 8,8 B,B 
BOLIVIEN 7,0 1,0 
CHILE 58,2 58,2 46,0 

AMERIKA zus. 2,0 3,9 1"1, 7 4 922,l 98,q 198,8 0,7 5 368,1 3 817,8 

ZYPERN 7,9 7,9 2,8 
LIBANON 228,6 5,2 233,9 174,6 
ISRAEL 692,6 26,b 719,3 536,7 
JORDANIEN 18,8 18,8 2,7 
SYRIEN 1,6 0,1 2,3 
IRAK 2,1 0,2 2,3 
IRAN 173,4 23,1 196,4 
KUWAIT 4,0 4,0 
BAHREIN 0,7 0,7 
SAUDI AR AB 32,b o,o 32,6 20,3 
PAKISTA~ 127,5 12?,5 64,9 
BANGLADESH 0,1 0,1 
AFGHAN IST AN 12, 1 12, 1 
INDIEN 176,8 176,8 35,3 
SRI LANKA 2,4 2,4 
THAILAND 74,5 o,o 74,6 7,4 
MALAYSIA 0,0 o,o 
SINGAPUR 58,1 58, l 2,8 
INDONESIE~ 10,8 10,B 
PHILIPPINEN l,7 2,7 
HDNG~ONG 31,3 202,6 8,9 242,8 176,7 
JAPAN 83,0 11,l 400,7 494,B 240,0 

AS JEN zus. 83,0 11,1 31,3 2 230,9 8,9 55,8 2 421,0 26't, 2 

AUSTRALI E~ 21,1 Zl,l 1,6 
NEUSEELAND 0,0 O,C 

AUSTR.-oz.zus. 21,2 21,2 1,6 

INSGESAMT 477,9 185, 7 31,2 887 ,2 354,0 13 227,7 418,7 51,3 706,0 61,5 16 401,1 9 792,7 

DARUNTE~ IN 
FRAGHTERN 38,2 162,0 474,4 94,0 8 603,5 237,B 41, 7 141,1 9 792,7 

*l EINSCHL. UML~OUNGEN, VGL. METH. ERLAEUTERUNGEN. 
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v.· GUETFRVERKEHR M•I 1973 

D. VERH ECHTUNG NACH SERKUNFTS- U~D ENDllELFLUGPLAFTZEN BZW. LAENDERN *I 

]. VEHKFHR INNER~ALB DE> tiUNll~SGEBJET ES 

TONNEN 

VON H RKUN TS- NACH ENDZIELFLUGPLATZ l NSGFSAHT 
FLUGPLATZ HAH HAJ BRE ous CsN HA STR NU'? MUC BER UEB 

HAMBURG 17,4 5,2 19,3 H,9 39,9 11,5 4,6 24,6 80,7 o,o 218,2 
HANNOVER 10,8 0,4 1,6 J,J 8,6 5,4 0,3 3,9 75,6 o,o 106,6 
BREMEN 1, 4 0,3 0,1 J,2 10,7 0,3 0,0 0,3 5,7 0,0 19,6 
0-J ESSEL DDR F 26,4 1,7 0,9 2,J 7,0 138, 8 2,2 26,4 45,2 0,7 25 J, 3 
K3ELN/~O~~ 20,4 1,0 2 ,3 1,J 5,3 3, 3 o,8 8,2 41,4 83,8 
FRANKFURT 72, 6 27,l 18,4 l 05 ,3 32,6 42,6 23, 7 87,T 490,l 0,6 900,7 
sruTTGART 12, 5 3, 0 O,Q 6,9 1, 2,4 0,1 1,7 37,6 o,o 66,9 
NU ER NB ERG 3,0 0,9 0,1 1,0 J,4 2,5 0,1 0,5 15,2 0,0 23,7 
HJ ENCHEN 27, 0 2, 5 1,9 12,6 3,5 30,8 1,4 1,8 30,0 0,5 112 ,0 
eERLIN 31,.9 23, 3 A,5 2e,6 15, 5 111, 5 31,7 12,3 27,4 0,2 ~90,9 

SONST .FLUGPL._. 0,3 0,3 0,2 o,o 0,0 0,8 

INSGESAMT 206,0 77,2 38,7 177 ,4 71,J 218,9 235, 3 45,9 180,6 821,4 2,1 2 074,4 

2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHAlB DES BUNDESGEBIETES 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZ IH INSGESAMT 
LAND HAM HAJ !RE DUS STR NUE MUC BER UEß 

DDR u. 8ERC 01 0,9 0,9 
FINNLAND 9,8 3,3 0,5 14,5 7 ,6 38,3 13,0 2,5 6,8 0,7 97,0 
SCHWEDEN 15, 6 9,3 0,8 45,3 12,3 127,0 31,6 3,8 14,3 2,2 o,o 262,3 
NORWEGEN 9, 10 0,6 0,3 10,l 6,J 35,0 12,19 3,3 3,6 0,3 81,3 
DAEl<EHARK 12,9 7,1 1,1 18 ,1 15,2 73,5 23,5 10,3 10,3 1,5 173,J 
GA. I\RlTANN 124,8 80,9 29,4 421,9 111,6 582,9 211, l 56,0 124,9 25,2 o,o 768,T 
IRL ~ND 4,1 2, l 0,5 28,3 4,) 77,9 12,0 3,4 4,1 0,3 136,9 
ISLAND 3,2 1,2 0 ,2 2,8 o,3 0,3 8,0 
Nl EDERL-NOE 25, 5 15,0 4,6 1,7 6,; 88,0 38,4 9,6 23,4 7,3 o,o 220,5 
BELGIEN 29,0 6,8 3,3 8 ,1 6,2 98,7 25,6 4,0 23,6 4,9 210,2 
LUXEMBURG o, 2 0,3 0,1 0 ,2 J,2 5,8 0,1 0,2 0,4 0,2 7,7 
FR ANKRE ICH 39,4 40,6 8,1 91,6 26,3 202,4 69,2 11,9 82,9 14,7 587,l 
SPANIEN 38,0 11,5 4,9 35,9 17 ,4 253,5 38,2 7,6 54,3 3,7 o,o 464,9 
PORTUGAL 8,3 5,2 2,2 10 ,9 2,5 108,8 12,5 1,2 11,5 1,8 165,2 
MAL TA 0,1 46,9 J,3 6,8 0,1 1,1 0,3 55,5 
SCHWEIZ 29,6 12,5 2,3 53 ,o 23,J 115,6 31,4 4,0 55,1 10,3 337,0 
OES.TERREICH 9,5 6,9 1,8 21,6 6,4 107,9 15,4 2,4 40,l 7,3 219,2 
ITALIEN 34,4 25, l 6,6 76,0 H,5 255,3 55,l 15,2 49,5 8,6 560,2 
GAI ECHENL AND 9,3 1, l 2,7 12 ,2 2,8 80,5 61,3 2,6 15,4 o,6 te8,5 
TU ERKE 1 7,4 3,1 1,8 6,1 2,~ 65,2 5,7 1,8 10,0 1,2 105,1 
JUGOSLAWIEN 7,5 3,9 1,2 9,6 4,J 46,7 5,6 4,5 33,7 1,1 117,7 
UNGARN 2,5 0,4 0,3 8 ,B 2,1 21,2 4,2 0,8 8,0 0,3 48,7 
Al 8ANIEN o,o 0,1 0,0 o,o 0,2 
TSCHECHOSLOW 0,9 1,0 0,4 5,8 1,4 20,0 3,1 0,5 2,4 0,7 36,2 
RUMAEN IEN 4,5 0,2 1,5 8 ,1 1,8 23,6 3,1 0,6 3,4 0,9 47,6 
BULGARIEN 0,4 o,o 0,1 1,2 1,4 5,2 0,6 1,6 0,4 0,3 11,1 
POLEN 3,9 1,8 0,4 10,7 4,3 25,5 7,4 6,2 7,0 0,4 67,5 
SüWJfTUNIJN 0,4 2,0 0,5 2,3 3,7 11, l 0,9 0,8 1,4 0,5 23,7 

EUROPA zus. 430,2 242,2 75,3 949,l 3)5 ,O 2 480, l 682,3 155,6 587,2 95,1 0,1 6 002,l 

LIBYEN 1, 7 1, 7 1,5 2,8 l, 7 16,0 11,B 0,8 2,5 0,1 40,7 
TUNESIEN 1,9 1,5 0,2 7,8 1,5 9,0 4,3 0,1 3,4 0,1 29,1 
ALGERIE~ 0,7 1,1 0 ,1 7,4 2,) 88,l 0,5 0,5 0,4 0,9 101,7 
MAROKKO 3,3 1,9 0,8 2,B 1 ,1 10,4 5,9 0,6 3,5 0,3 30,7 
MAURETANIEN 0,3 O,O J,l 0,1 o,o o,o 0,5 
MALI 0,0 0,0 J,1 0,7 0,0 0,0 0,1 
SENEGAL o,8 0,3 0,2 0,3 J,6 5,4 0,4 0,0 0,4 o,o 1,4 
CAH8U 0,2 0,0 0,2 
GUINEA ,oRT o,o o, l 0,1 0,0 0,2 
GUINEA REP 0,1 0,1 0,2 
SIERU ll:ONE 0,1 0,4 o,o 0,1 0,2 0,3 o,o 0,1 o,o 1,Z 
llBHIA 0,3 o,o 0,0 3,3 J,l 1,4 1, 0 o,o 0,1 O,O 6,2 
El FENB EIN-K 0,7 o,7 0,1 l, 1 0,7 3,1 1, 3 O,l 0,6 o,o B,3 
oeERYOLTA o,o 0,1 0,2 O,J 0,2 0,0 0,5 
NIGER 40,1 0,2 0,2 O,l 0,5 o,o o,o 41,1 
TSCHAD 0,1 0 ,1 O,J 0,1 0,0 0,3 o,, 
GHANA 2,5 1,6 O,l 0,8 J,7 4,9 1,4 0,1 0,8 0,1 12,9 
TOGO 0,2 o,o 0 ,1 0,2 0,1 l, l o,o O, 1 1,1 
D-HOHE 0,2 0,0 0,0 0,0 0,3 0,7 o, 1 1,4 
NIGERIA 7,7 2,1 0,4 1,2 4,1 15, 3 2,t 1,4 1,6 0,3 36,8 
UHERUN 0,4 0,2 o,o 0, l J,3 1,8 0,3 0,1 0,5 3,6 
2ENT AF REP O,l o,o J,J O,l O,l O, l 0,2 0,1 
AEQU-GUIN RP o,o 0,0 0,3 0,0 0,4 
GABUN o,o 0,1 0,6 0,2 0,5 0,4 0,0 0,1 o,o 2,0 
~~NGD VR 0,0 O, l 0,0 0,7 J,J 0,8 0,1 0,2 0,2 2., 1 
ZAIRE 0,,3 0,3 0,6 2,0 J,4 3,5 o,3 0,4 0,6 0,0 8,4 
/INGOLA 0,8 0,4 o,o 0,1 J,l 5,8 0,2 0,2 o,8 o,o 8,9 
AEGYPTEN o, 3 0,2 0, l 0,7 7,6 26,5 1,0 1,7 e,1 4,2 S0,3 
~UDAN 0,4 0,6 0,1 2,0 0,3 30,8 0,5 0,2 1,5 0,2 36,7 

*I L UFTTRAI~.:;. ?:_i) r w rr' O~NE UMI.ADUNGEN. 
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v. GUETERVERKEHR MAI 1973 

o. VFRFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN Bzw. LAENOERN ., 
2. VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB D"ES BUNDESGEBIETES 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZ I H- ON H RK NFTSFLU P ATZ INSGESAMT 
LAND HAM HAJ BRE DUS CGN FRA STP NUF MUC BER UER 

AFAR-U !-GEB 0,0 0,0 1 ,3 J,) 0,8 o,o 2,2 4,, 
AETHIOPirn 0, 9 1,5 I ,2 1,9 35,1 2,2 0,1 0,4 0,3 43,5 
SOMALIA o,o o,o 0,0 0,0 J,2 0,4 0,1 0,2 1,0 
UGANDA 0,4 0,1 0,5 2,2 0,2 1,0 0,0 0,3 0,3 5,0 
KENIA 1, 5 0,7 0,2 l ,4 J,9 24,2 2,6 0,1 1,0 o,o 32,5 
KJANOA o,o 0,2 o,o 0,0 J,1 0,5 o,o 0,1 0,9 
BURUNDI 0,8 0, l 0,1 0,1 0,2 1,3 
TANSANIA O, l 0,1 0,3 2,2 0,9 3,2 0,2 0,3 0,2 o,o 7,7 
SAMBIA 0,2 0,2 0,7 J,4 11,1 1, 3 0,1 0,7 0,1 14,7 
MALAWI o,o o,o o,o 0 ,1 o,o 0,1 o,o 0,0 0,4 
,~OSAMB IK 0,2 0,2 o,o 0,2 J,l 3,3 0,1 o,o 0,2 4,4 
MADAGASKAR 0,3 0, l 0,1 0,0 1,2 0,3 0,6 o,o 2,6 
REUNION 0,0 o,o 0 ,1 0,4 0,1 0,1 0,7 
RHODESIEN O, 1 0,1 0,0 0,1 J,J 0,7 o,o o,o 0,2 0,1 1,2 
MAUR IT !US 0,1 0,2 0,0 0,0 0,1 0,4 0,1 o,o 0,1 o,o 1,0 
SJEDAFRIKA 7, 0 3,5 1,4 13,3 7 '4- 103,8 18,1 6,5 16,? 0,7 178,3 

AFRIKA zus. 73, 7 21, 6 7,5 57,5 34,5 413,7 57,5 13,5 49,2 7,7 73~,5 

KANADA 45, 5 21, 0 13,8 53,6 15,l 268,6 49,4 8,0 40,6 2,4 518,1 
VER STAAT D 134, 8 94,2 28,4 185 ,8 143,2 632, 3 592,l 63,6 289,6 14, 5 0,0 3 17~,5 
VER STAAT 5,9 7,4 4,0 5,5 2,9 110,8 43,8 2,4 3't,3 2,8 219,8 
MHIKO 4,6 10,3 O,l 8,2 6,1 37,7 10, 7 2,2 3,2 3,1 86,? 
GUATEMALA 0,4 0,2 0, l o,o 0,7 3,6 0,6 0,1 0,0 5,8 
HONDURAS REP 0, l 0,0 o,o 0,0 J,2 0,7 0,1 0,2 1,3 
HONDURAS BR o, 2 0,1 0,2 J,J 1,9 0,3 0,2 O, l l,l 
EL SALVADOR 0,4 0,8 0,1 0 ,1 0,3 0,6 0,2 0,1 2,7 
NICARAGUt 0,1 0,6 0,4 0,3 J,b 1, 9 0,7 O, l 4,8 
COSTA RICA o,o 0,1 0,0 0,2 J,3 0,5 0,2 0,0 1,0 0,0 2,4 
PANAMA 5, 2 o,o 0,3 0,9 0,1 1,8 1,4 0,2 9,8 
KANHZONE 0,2 0,2 
JAMAIKA 0,6 1,0 0,2 0,6 J,b 0,9 0,8 0,5 0,5 0,0 5,7 
HAITI REP o, 0 o,o 0,1 J,2 0,2 0,0 0,1 0,6 
WEST !ND! EN O,O o,o 0,0 0,0 0,6 0 ,l o,o 0,7 
GUADELOUPE 0,6 0,1 0,3 O,J 0,2 0,0 0,8 o,o 2,2 
ARUBA 0,1 o,o 0,0 0,0 0,2 
CURACAO 0,1 o, l o,o 0,1 0,4 1, 2 1,5 3,5 
DOMINIK REP 0,9 0,1 o, l 0,3 J,2 1,3 O, l 0,0 o,o o,o 3,1 
TRINIO.U. TOB 1, 5 o,o o,o 0,2 0,1 2, 1 1,9 0,3 6,2 
KUBA o, l 0,0 O,l O,O 0, l o,o 0,1 1,6 l,l 
VENEZUELA 5,0 0,6 0,8 4,7 1,2 32,7 8,7 1,4 3,7 0,9 59,8 
GUYANA 0,1 0,4 0,0 0,2 o,o o,o o,o 0,7 
SURJNAM 0,1 0,0 0,1 o,o 0,4 0,2 o, 1 C,8 
GUAYANA FR o,o O,J 0,1 0,2 
BRASILIEN 9,3 15,9 0,5 11,7 5 ,1 118,9 15,9 4,3 18,1 2,3 202tl 
PARAGUAY 0,1 o,o 0,1 0,0 J,2 0,7 0,2 0,0 O,l 1,5 
URUGUAY 0,3 0,0 0,2 0,5 1,9 O, l 0,1 o,o 0,5 3,5 
ARGENTINIEN 2, 9 0,2 0 ,1 1, 7 4,7 44,7 0,6 0,2 1, 7 0,3 57,0 
KOLUMBIEN 3,8 0,2 1,0 2,6 1 ,2 13,5 1, 8 0,1 1,3 0,3 25, 7 
ECUADOR 3,3 o, l o,o 2,1 o„ 2,2 0, 1 c,o 1,2 0,3 10,2 
PERU 3,0 0,4 0,8 1 ,5 1,3 15,0 4,0 o,o 1,0 C, l 27,2 
BOLIVIEN 0,3 0,2 0,1 0,6 0,4 10,3 0,2 0,0 0,2 o,o 12,3 
CHILE 4,9 0,3 0,3 3,2 1,3 7,7 2,1 0,3 0,3 0,0 20,4 

AOIER IKA zus. 231t, 3 151t, 1 51,3 284,9 197,7 2 314, 8 737,7 83,5 402,2 21,1 o,o 4 47B,2 

ZYPERN 0,3 o,o 1 ,1 O,l 6,4 0,4 0,2 0,2 8,7 
LIBANON 2,7 0,8 0,5 2,9 1,4 43,3 1, 5 0,6 2,3 1,5 57,5 
ISRAEL • 43,8 4,8 2,9 16,6 10,2 ,64,4 12,9 5,6 45,5 3,8 210,5 
JORDANIEN 0,6 0,5 1,3 0,9 0,3 39,1 1, 7 0,8 0,6 45,6 
SYR JEN 0,9 o, l o,o 0,6 0,3 3,0 0,6 O,l 9,2 0,4 lSi,2 
IRAK 1, 6 O,l 0,0 0,3 0,3 6,5 0,3 0,3 0,6 0,1 10,0 
IRAN 9,3 1,0 1,2 6,0 4,7 135, 7 3,2 2,2 6,8 0,6 170,5 
KUWAIT 1, 7 1,5 1,6 2,3 o,r, 16,7 3,1 5,7 1,2 0, 1 34,5 
PAHREIN 0,5 0,3 0,0 0,0 J, 1 3,2 0,1 o,o 0,7 o,o 5,0 
KAT AR 0, 1 o,o 0,2 o,o 0,3 0,8 0,1 1,2 0, 1 2, 7 
SAUDIARAB 2, 3 1, 7 0,9 2 ,1 1,2 79,5 0,9 0,1 2,2 o, 1 o,o 91,0 
JEMEN 0,1 0,2 o,o o,o J ,3 0,4 0,0 0,1 o,o o,o 1,2 
JEMEN OEM VR 0, 1 o,o 0,1 o,o O,l 0,1 0,4 
nMAN 0,3 0,5 0,6 1,4 2,1 1,3 o,o o,o 6,2 
V. A. EMIRATE 3,0 o,~ 0,3 0,2 0,4 4,5 0,5 1,9 4,2 o,o !5,6 
0 AK1STAN 3,9 0,2 0 ,1 2,6 2,1 16,6 3,8 0,4 1,5 0,1 31,4 
9ANGLADESrl 0,6 0,3 o,o 1,0 J,J 1,2 0,3 0,1 32,3 36,0 
~FGHANISTAN 0,6 0,1 0 ,2 J,5 8, 5 0,2 0,2 O,l 10,5 
INDIEN 2,8 1, I 0,1 3,3 8,9 28,l 16,3 1,5 2,7 0,2 64,9 
~EPAL o, 0 0,1 0,1 o,o ),4 0,8 o,o o,o 0,2 1,7 
s~ 1 LANKA 0, 1 0,3 0,0 o,o 0,1 0,8 o,o 0,2 o,o 1,5 
11 RH A O,l o, 1 0,0 0 ,4 J,l 0,9 0,2 0,5 0,2 0, l 2,5 
THAILAND 0,9 4, 1 0,5 0,4 1,5 14,6 0,5 0,2 0,5 0,1 23,3 
LAOS O,O 0,0 0,2 0,0 0,3 
l(HMf:R REP 0, 1 J,J o,o o,o 0,4 0,5 
VIETNAM,S- o, 0 0,2 0,3 0,4 o,o 1,0 
VIETNAM,N- o,o o,o 
~ALAYSIA 0,l o,o 0,1 0,3 0,3 0,6 0,4 0,1 0,1 0, 1 l,.l 
\ 1 NGAPUR 2,4 1, 0 0,2 0,6 0,4 27,2 2,2 1,3 5,7 o,o 41,0 
INOONESIEN 1, 9 2,3 0,5 0,4 1,2 9,6 1,5 0,8 0,5 0 ,2 1q,q 
PHIL JPPINEN 2,6 0,1 o,o 0,1 1,7 5, 7 2,0 0,1 0,2 o,o 12,5 
HONGKONG 3, 3 0,2 0,3 0,1 l ,6 27,~ 0,7 0,2 3,9 o,o 38,1 

*l LU"TTRANSPoqrwEG, OHNE UMLADUNGE~. 
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v. GUET ERV ERHHR MAI 1973 

D. VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND E~DZIELFLUGPLAFTZEN BZW. LAENDERN *) 

2. VERKEHR MIT GEBIETE~ AJSSERHALB DFS BUNDESGEBIETES 

VERSAND 

TONNEN 

NACH ENDZIEL - VON HERKU,FTSFLUGPLtrz l NSGESAMT 
LAND HAM HOJ BPF ')II<; CGM FOA ST R MIIF r.rnr PFP 'JF'.P, 

CHINA, TAlWAN "·" 0,') 0, l l," O,J 2,3 1,5 1,0 3,8 o, 1 15 ,c 
JAPAN 43,9 8,?, 4,6 22 ,!.;. 3'; 339,0 23,3 2,3 16,4 0,5 0,1 464,? 
KOREA,S- 1,9 ",l 4,5 D,7 9, l o,, 0,2 0,2 0,1 17,l 
KOREA,N- 0,1 0 ,l 
CHINA VR 0,2 2,2 o,o 0,7 2,3 0,4 o, l o,o 0,4 0,0 6,3 

AS JEN zus. 136, 7 32,9 16 ,2 74,l 47,1 898,2 78,6 27,8 l'o2,5 8,6 O,l 463,7 

AUSTRAL JE~ 2, 8 0,6 1,0 3,3 1,9 74,4 2,5 l, 2 2,5 3,0 93,0 
NEUSEELAND 0,8 0,2 o,o 0,2 J,2 3,3 0,4 o,o 0,1 0,2 5,6 
OZ EANIEN AM o, 0 o,o 
OZEANHN BR o,o 0,1 0,1 0,2 0,4 
NEUK AL EDON 0,0 o,o o,o o,o 0,0 O,O 0,0 o,o 0,1 
POLYNES FR o,o 0,0 0, 1 o,o 0,0 0,1 O,O 0,2 
NEUE HEBRIO. O,O O,O 

AUSTR.-oz.zus. 3,6 0,8 1,1 3,6 2,2 77,9 3,1 1,2 2,9 3,2 99,4 

INSGESAMT 878,4 4t5l,6 151,4 l 369,2 577,3 6 184,7 1 559,l 281,7 l 184t,O l4t2,3 0,3 12 779,e 

EMPFANG 

TONNEN 

VON HERKUNFTS- INSGESAMT 
UN!l HAM HAJ 8RE DUS STR NUE MUC 8ER UE8 

DDR U.8ERIO) o,o 0,8 0,0 o,8 
FINNLAND 3, 7 0,2 0,5 ,.,,. 

0 ·" 
5,2 0,7 0,0 1,8 0,5 17,5 

SCHWEDEN 9,2 0,9 'o,6 6,9 2,9 23,6 5,6 4,8 6,1 3,4t o,o 68,0 
NORWEGEN 5, 8 0,6 2,7 2,4 0,8 3,6 0,6 0,5 3,5 0,1 20,5 
DAENEMARK 40,7 6,2 3,6 23,2 5,1 50,4 'o2,2 2,0 21,2 8,'o 0,2 203,2 
GR BRIT ANN 1"2, 8 123,6 29,0 370,9 157,J 672,5 70,5 20,5 94t,3 70,4 0,4 751,9 
IRLAND 3,2 1, 5 o,o 9.9 1,7 57,7 4,5 0,6 2,9 0,1 82,1 
ISLAND 13,Z o,o 0,1 1, 5 11t,e 
NIEDERLANDE 30,2 15,0 10,1 18,8 6,6 84t,8 12,2 8,9 30,3 21,2 o,o 238,2 
BELGIEN 29,0 2,8 'o,2 6,8 ,. ,J 'o7,5 18,4 2,5 26,5 3,7 0,0 l'o5,4 
LUXEMBURG 0,2 0, 1 O,O 0 ,l J,2 o,8 0,1 0,1 0,3 O,O 1,9 
FRANKREICH 56,5 11, 8 2,3 174 ,l ~2,7 173,5 48,8 't8,5 67,9 25,5 0,1 671,7 
SPANIEN 31,6 18,6 10,2 94,3 6,1 79,8 10,0 15,2 10,'t 13,2 1,1 290,6 
PO,TUGAL 1,lo 0,3 5,6 7,8 2,J 18,2 1, 1 4,4t 7,3 0,5 0,0 54,7 
MALTA 38 ,l O,J 0,9 1,'t 40,4 
SCHWEIZ 34,2 3,5 1,3 58,2 20,2 109,9 'o6,0 3,0 79,5 16,3 372,l 
OESTE,PEICH 1, 8 1,3 0,1 5,2 2,1 23,9 

"· 5 
1, 8 12,2 3,9 o,o 56,7 

IT AL JEN 60,2 24,9 3,6 159,l 3J,1 208,6 69,3 13,0 65,5 22,7 0,2 657,9 
GRIECHENLAND 3,9 0,3 O,l 5,'o 1,J 30,3 15,3 1, 5 16,6 1,3 o,o 75,6 
TUEPJ<EI 12,8 1,2 0,8 20,9 5,6 25,5 2,7 O,l 17,9 23,0 110,6 
JUGOSLAWIEN l, 2 2,3 0,7 9,3 0,5 49,7 1,3 2,3 5,2 10,2 0,0 ' 

82,7 
UNGARN 0,9 0,1 O,l 2 ,5 0,2 5,9 0,7 0,6 't,8 0,1 16„0 
ALBANIEN 0,0 o,o 
TSCHEC HOSL DW 0,9 0,0 o,o 0,8 0,4 8,7 0,2 o, .. 0,4 0,1 0,0 12,0 
RJMAENIEN o, 7 0,0 o,o 1,5 0,5 15,7 0,1 5,1 0,7 0,1 25,0 
BULGARIEN O, l 0,0 0,3 o,o O,l 8,3 O,l 0,3 1,4t 0,1 10,6 
POLEN o,8 0,2 0,3 1,7 5,1 4,3 0,2 0,1 0,5 o,5 13,8 
SOWJ ETUNJON 2,7 0,3 4,2 5,0 10,7 1,9 4,9 2,7 5,8 0,2 38,5 

EUROPA zus. 493,6 215, 8 80,2 026,7 321,1 722,2 357,5 l'tl, l 481,,, 231,3 2,3 5 073,2 

LIBYEN o,o 0,2 o,o 0,9 1,1 
TUNESIEN 3,0 · 1,0 0,4 7,0 2, l 18,8 5,0 0,1 0,6 o,.r, o,o 38,'o 
ALGERIEN 0,2 0,4 0,0 J,l 0,7 0,3 0,2 2,0 
MAROKKO 2,6 0,3 0,1 1,1 2,9 10,6 0,9 0,1 0,7 1,0 20,3 
SENEGAL 0,1 O,'o 1,3 6,5 0,1 o,o 0,0 8,,, 
SI ER RA L EON E 0,0 0,1 o,o 0,0 0,0 0,1 
LI BERTA o,o 0,1 0,5 O,J 0,0 0,0 0,1 
EL FEN8EJN-K 0 ,1 0 ,o l,B l, 2 3,2 
GHANA 3,8 o,o 0,4 0,2 3,0 0,2 o,o 7,7 
TOGO o,o 0,1 0,1 o,o 0,2 
NIGERIA 0,5 0,1 0,0 0,5 J,1 1, l o,o o,o 0,3 0,1 2,7 
AEQU-GUIN RP 0,2 0,2 
KONGO VR 0 ,l 0,2 0,2 
ZAIRE 0,1 o,o 0,1 1,3 0,1 o,o 0,0 1,7 
AEGYPT EN 28,3 0,3 0,0 1, 7 1,0 19,0 3,9 10,4 0,8 71,2 
SUOAN o, l 0,1 0 ,l 0 ,1 3,2 3,6 
AETHJOPIEN 0,0 0,0 0,6 0,4 30, 1 0,3 o,o 0,1 0,0 31,6 
SOHALIA 0,0 o, 1 O,l 
UGANDA 0,2 0,3 O,l 0,4 1,0 
KENIA 8,6 0,1 0,3 2,7 3,& ll't,6 0,9 0,6 2,8 0,1 13.r,,2 
RUANDA l,J l, 5 1,6 

*> LUFTTPA~~PO~TWEG, OHNE UMLADUNGEN. 
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v. GUET ERV ERK EHR MAI 1973 

D. VERFLECHTUNG NACH HERKUNFTS- UND ENDZIELFLUGPLAETZEN BZW. LAENDERN *I 

2. VERKEHR ~IT GEBIETE~ AJSSERHAL B DES BUNDESGEBIETES 

EMPFANG 

TONNEN 

V HERKUNFTS- NACH E,~ DZ I El FLUGPL TZ 1 NSGESA~T 
LAND HAM HAJ BRE ou; C~N FRA STR NUE HUC BER IJEB 

TANSANIA 0,0 0,1 0, 1 
S lHBI A o,o 0,3 0,4 2,2 0,2 0,2 o,o 0, 1 3,3 
MALAWI 0,2 o,o 0,2 1, 2 o,o 0,2 1,9 
MOSAMBIK o,o o,o D,O o,o 0,1 0,1 
RHODESIEN 0,0 0,0 0,2 o,o 0,2 
MAUR IT !US o,o 0,8 0,'+ 1,2 o,o 2,5 
SU EDAFRIKA 5, 2 0,8 0,3 5 ... 0,1 32,9 2, 8 1, 5 3,9 0,6 54,4 

AFRIKA zus. 52, 7 4,4 1,2 21,4 21,5 248,7 14,8 4,8 19,8 3,2 0,0 392,6 

KANADA 6,6 4,3 5,7 4,7 6,1 112,3 3,7 1.,0 5,6 1,1 0, 1 154,3 
VER STAAT 0 290,3 114, 0 42,6 267,2 181,1 946,6 242,B 36,3 319,6 9Q,2 0,7 3 540,2 
VER STAAT w 21,3 '+,6 1,3 33,0 7,J 250,6 24,9 1,9 36,3 2,1 3J:\3,0 
MEXIKO 0,8 25,8 0,1 0,7 0,7 6,0 1, 1 2,7 0,2 0,2 38, 3 
GUAT EHALA 0,1 D,O O,O 0, 1 0 ,2 
HONDURAS REP 0,1 o,o o,o o,o 0,2 
HONDURAS BR 0,1 0,9 0,9 
EL SALVADOR 0 ,1 0,1 0, 1 
NICARAGUA O,O 0,0 
PANAMA 0,0 0,1 0,1 0,4 0,5 
KANALZONE o,o 0,0 
JAHA JKA 0, l o,o 0,1 o, 1 0,0 o,o 0,3 
HA IT 1 REP 0,0 0,1 0,1 
CURACAO 0,9 0,0 0,2 0,4 0,0 1,3 0,1 o,o 3,0 6,0 
DOMINIK ~EP 0,0 0,0 o,o 0,1 
TRINJD.U.TOB 0,0 1,5 1,5 
KUBA 0,0 0,2 0,2 
VENEZUELA 0,2 0,6 0,2 o, l 1,5 0,2 o,o 0,3 0,5 3,6 
GUYANA D,O o,o 
BRAS !LIEN 38,0 0,8 0,4 2,0 2,4 63,6 4,1 1, 9 1, .. 0,4 o,o 114,9 
PARAGUAY o,o o,o 0,1 O,J 0,3 o, 1 0,1 0,0 0,1 
URUGUAY o, 3 0,7 0,1 0,1 8, 8 2,B o,o 12,7 
ARGENTINIEN 0,6 0,1 o,o 0,1 0,6 37,6 1,9 0,3 0,6 0,7 42,4 
KOLUMBIEN 1,6 0,0 0,1 2 ,8 0 ,1 18,0 0,4 0,4 0,6 0,2 24,1 
ECUADOR 0,2 0,0 0,0 0 ,1 D,2 0,6 o,o 0,0 o,o o,o 1,3 
PERU 0,7 0,1 0,7 0,1 0,2 1,8 0,3 0,1 0,4 o,o '+,6 
BOLIVIEN o, l 0,0 0, 1 0,3 0,9 o,o o, 1 0,0 1,5 
CHILE 1,3 0,1 0,7 D,6 2,1 0,1 o,o 2,8 7,6 

AMERIKA zus. 363,0 151,2 51,3 312 ,'+ lH,9 2 454,3 282, 2 47,7 368,B 107,6 O,B 4 339,2 

ZYPERN 0, 1 0,1 3,6 0,0 o,o 3,8 
LIBANON 9,9 0,2 1,0 0,5 0,6 19,8 4,4 0,9 7,1 2,5 47,0 
ISRAEL 56,1 10,3 6,7 43,6 2" ,8 195,0 21, 8 11, l 56,3 't3,3 468,8 
JORDANIEN 0,7 O,l 2,7 0,1 2,5 0,3 0,0 6,3 
SY~lEN 0,0 o,o 0,1 0,5 0,2 o, l 0,4 1,4 
IRAK 0,6 0,0 o,o o,o 0,5 o,o O,O 0,1 0,3 1,5 
IRAN 35,1 1,7 0,2 13 ,0 6,2 40,4 13, 7 0,8 32,9 2,0 0,3 146,5 
KUWAIT 0,4 0,1 o,o O,l 1, 6 0,1 0,3 2,5 
BAHREIN 1, l 1,1 
KAT AR 0,5 0,5 
SAUOJARAB 2,0 0,0 o,o 0,4 0,4 13,0 O,l 0,1 0,4 16,4 
JEMEN D,O o,o 
OMAN o,a o, l 0,1 
V.A.EMIRUE 1, 3 O,D 0 ,1 0,5 o,o 1,9 
PAKISTAM 21,4 0,3 0,3 8,3 9,B 22,4 4,6 1, 4 4,4 0,7 o, l 73,6 
BANGLADESH 0,1 O, l 
AFGHANISTAN 0,4 0,2 0,2 21,3 0,1 0,6 o,o 22,Q 
lNDI EN 18,0 2,9 3 ,'+ 13,1 5,6 22,4 3,5 1, 6 4,9 1,5 77,0 
NEPAL 0,0 0,1 O,l 
SRI LANKA 0,1 0,3 1 ,1 0,1 0,2 0,3 0,4 2,3 
BIRMA 0,0 o,o o,o 
THAILAND 14,1 1, 0 0,7 9,4 1,1 12,3 2,6 8,4 3,8 2,7 o, l 56,8 
LAOS o,o 0,0 
KHMER REP 0,2 O,O 0,2 
VIETNAM,S- o,o 0 ,0 0,0 o,o 
MALAYSIA 0,1 o,o o,o 0,3 3,5 o,o o,o 4,0 
SINGAPUR 6,2 20,0 1,6 19,2 1,0 29, l 5,0 2,7 10, 1 l,8 96, 7 
JNOONES IE~ 0,8 0,3 2,0 0,8 5,9 0,2 0,4 0,9 0,9 12,2 
PHILIPPINEN 0,5 0,2 0,2 2,7 0,1 1, l o,o 1, 6 0,2 0,3 ~,R 
HONGKONG 25,7 2,6 2 ,1 18,6 H,3 90,4 2,8 48,5 1,B 2,9 229,8 
CHINA, Ul~AN 11,6 0,6 o,o 0,3 0,8 9,5 0,0 3,8 0, .. 0,2 27,3 
JAPAN 108,1 11, 2 12,0 44 ,7 22,2 87,l 22, l 46,2 10,9 4,0 0,0 368,6 
KOREA, S- 2,5 0,3 0,2 4,l 1,3 13,2 0,6 3,7 D,1 0,7 27,3 
CHINA VR 0,0 0,2 0,2 0,0 O,I IJ '5 

ASIEN zus. 316,0 52,0 28,6 l 84 ,5 112,3 596, 5 81, 9 131,2 135,5 64,7 0,5 703,7 

AUSTRAL IE~ 1, 9 0,2 0,1 2,7 o,, 5,8 1,5 0,4 1, 7 0,7 15,6 
NEUSEELAND 1, 2 0,0 0,0 0 ,1 o,o 0,4 O,O o,o 1,7 
OZ EANIEN AM o,o o,o o,o 
OZ EANI EN BR o,o 0,0 o,o 
iusTR.-oz.zus. 3,1 0,2 0 ,1 2,8 o,, 6,2 I,5 0,4 1, 7 0,1 17,3 

INSGESA~T 228, 4 423,6 161 ,5 l 547,7 655,5 5 027,9 737,8 325,2 l 007,3 407,5 3,7 ll 526,l 

*l LI rnc..ANSPU~TWEG, OHNE UMLADUNGEN. 
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VI. LUFTPOSTVERSAND MAI 1973 ') 

TONNEN 

NACH Dll'I JANUAR 
FLUGPLATZ INLAND EUROPAEISCHEN AUSSEREUROPAEISCHEN AUSLAND INSGESAMT BIS 

AUSLAND AUSLAND ZUSAMl'!EN MAI 1973 

HAMBURG 180,3 53,0 48,2 101,2 281,5 1 418,0 
HANNOVER 109,3 16,3 5,2 21,5 130,8 633,8 
BRDIEN 56,8 12,2 5,2 17,4 74,2 357,5 
DUESSELDORF 115,0 75,7 52,9 128,6 243,6 1 134,5 
KOELN/BONN 226,2 33,'t 14,8 48,2 274,4 1 334,7 
FRANKFURT 387,2 125,7 216,8 342,5 729,7 3 465,6 
STUTTGART 139,6 42,1 28,5 70,6 210,2 1 075,4 
NUERNBERG 106,1 22,0 7,3 29,3 135,4 645,6 
MUENCHEN 247,4 33,0 26,2 59,2 306,6 1 434,5 
BERLIN 336,7 21,2 7,5 28,7 365,4 676,2 

INSGESAMT 1 904,6 434,6 412,6 847,2 2 751,8 13 175,8 

•) QUELLE: POSTTECHNISCHES ZENTRALAMT; DIESE ZAHLEN ENTHALTEN DEN REINEN VERSAND, D.H. DIE UHLADUNGEN DES IN- UND J.USLiliDSVERKE!IRS 
SIND NICHT ENTHALTEN. 

VII. NICHTGE\JERBLICHER FLUGBETRIEB l'IAI 1973') 

GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 
LAND WERK- 1 SCHUL- 1 SONSTIGER I ZU- LAND WERK- 1 SCHUL- 1 SONSTIGER I ZU--- --

FLUGPLATZ VEllKEHR FLUG FLUG 1) SAl1llEN FLUGPLATZ VERKEHR FLUG FLUG 1 ) SJ.J'IMEN 
ANZAHL ANZAHL 

SCHLESIIIG-HOLSTEIN 484 5 762 7 077 13 323 \IESER-lJUEMME - 583 997 1 580 
IIILHELMSHAVEN 94 434 453 981 

J.IIRE!ILOHE - - 63 63 
J.VENTOFT - - 25 25 BREMEN 360 1 246 1 219 2 825 BORDELUM - - 97 97 
FLENSBURG-SC!!AEFERHAUS 31 273 472 776 BRE!IEN 360 996 544 1 900 
FUHLENDORF - - 112 112 BREMERHAVEN - 250 675 925 
GRUBE - 4 62 66 
!W!TENHOLM 58 817 816 1 691 NORDRHEIN-IIESTFALEN 5 305 16 355 28 915 50 575 
HEIDE-BUESUM 43 118 270 431 DUESSELDORF 709 709 709 2 127 HELGOLAND - 5 40 45 KOELN/BONN 434 470 872 1 776 ITZEHOE, HUNGRIGER \IOLF 3 334 360 697 AACHEN-MERZBRUECK - 435 1 964 2 399 KIEL-HOLTENAU 46 516 605 1 167 ALTENA-HEGENSCHEID - - 98 98 LECK - 2 76 78 BAD OEYNHJ.USEN-MINDEN 100 311 980 1 391 LUEBECK-BLJ.NKENSEE 160 1 001 574 1 735 BERGNEUST. J..D. DUEMPEL - - 755 755 NEUMUENSTER - 93 306 399 BIELEFELD-IIINDELSBL. 226 592 871 1 689 RENDSBURG-SCHACHTHOLM 74 877 234 1 185 BLOMBERG-BORKHAUSEN - - 38 38 SCHLESIIIG-KROPP - 138 250 388 BONN-!IANGELli! 102 1 170 1 802 3 074 ST. MICHAELISDONN 44 706 459 1 209 BORXEIIBERGE 2 ) 2 211 1 868 71 4 150 ST. PETER-ORDING - - 343 343 BRILON-THUELENER BRUCH - - 305 305 UETERSEN - 617 992 1 609 llJ.IILEIIER BINZ - 99 537 636 IIESTERLAND/SILT 25 261 427 713 DETl10LD - - 148 148 IIESTHOF - - 5 5 DINSL!IEN-SCHI/. HEIDE 2 491 1 340 1 833 
1/YK J.UF FOEHR - - 489 489 DORTl!UND-1/lcn:DE 112 1 050 1 037 2 199 

DUESSELDORF-SUEDT.KRXII, - - 8 8 
ll.ll'IBURG 434 186 1 376 1 996 ESSEN-l1UELIIEIM 46 820 826 1 692 

GREFRJ.TH-NIERSHORST - 849 695 1 544 
HAMBURG 414 186 1 169 1 769 HAGEN-HOF \IJ.HL - - 84 84 

_HAl1BURG-FINKEN\IERDER 20 - 207 227 l!J.Ml1-LIPPEWIESEN - 206 791 997 
HOEJ:TER-RJ.EUSCHENBERG 14 116 583 713 

NIEDERSJ.CHSEN 2 262 10 983 13 941 27 186 KJ.MP-LINTFORT 3) - - 834 834 
KIRCHHUNDEM 5 - - 5 

HANNOVER 496 2 229 2 2 727 KOELN-BUTZ\IEILERHOF - 415 1 258 1 673 
KREFELD-EGELSBERG 2) - - 400 400 BJ.D G!NDERSHEIM - - 216 216 LEVERKUSEN-1.URTEKOTTEN 3 - 209 212 BORKUM 180 6 272 458 Mil!L-LOEMUEHLE 272 485 968 1 725 BRAUNSCH\IEIG 198 1 945 1 812 3 955 MEINERZHAGEN 176 - 96 272 CELLE-ARLOH - 391 494 885 MESCHEDE-SCHUEREII 53 305 698 1 056 CLOPPENBURG-VARRELB. - 362 394 756 MOENCHENGLJ.DBJ.CH 201 1 842 1 200 3 243 EMDEN - 852 289 1 141 11UENSTER-0SNABRUECK 118 628 894 1 640 GANDERKESEE 735 1 208 1 059 3 002 MUENSTER-TELGTE 32 638 953 1 623 HILDESHEIM - - 551 551 NEl!EIM-HUESTEN 30 411 823 1 264 HODENHJ.GEN - 235 370 605 OELDE-BERGELER - - 42 42 HUETTENBUSCH - - 10 10 OERLINGHAUSEN - 357 1 331 1 688 JUIST - 5 226 231 PJ.DERBORN-J.HDEN 115 573 792 1 480 KARLSHOEFEN 14 77 111 202 P.4.DERBORN-TALLEI/IESEN 85 - - 85 LEER - - 626 626 

LEM\IERDER - - 48 48 PLETTENBERG-HUEINGH. 21 - 202 223 
SCJ!AMEDER - - 131 131 LUECHOII-REHBECK - - 155 155 SIEGERUND 202 766 749 1 717 LUENEBURG - - 182 182 SILIXEN/RINTELN 9 - - 9 MELLE-GROENEGAU - - 121 121 STADTLOHN-\IENNINGFELD 27 400 645 1 072 NIENBURG-HOLZBALGE - 136 198 334 IIAHLSCHEID-SCHLOSS AUEL - - 12 12 NORDDEICH - - 71 71 \IERDO!!L-KUENTROP - 265 1 160 1 425 NORDEN-HAGE 40 - 179 219 IIESEL-ROEMER\/ARDT - - 80 80 NORDENHAM-EINSIIJ.RDEN - - 2 2 IIIPPERFUERTH-NEIE - 84 924 1 008 NORDERNEY - 15 597 612 

NORDHORN-KLJ.USHEIDE 58 182 796 1 036 HESSEN 1 235 8 232 11 998 21 465 OLDENBURG 166 - 415 581 
OSNABRUECK 279 792 898 1 969 FR!NKFURT/MAIN 266 - 347 613 
PEINE-EDDESSE - 885 610 1 495 ALLENDORF/EDER 61 232 647 940 
RINTELN - - 789 789 ANSPACH/TS. - - 362 362 
SALZGITTER-DRUETTE 2 464 441 907 BAD HERSFELD - 52 152 204 
STADE - - 68 68 BAD NAUHEIM/REICHELSH. - 1 264 1 311 2 575 
UELZEN - - 196 196 BREITSCHEID - 962 319 1 281 
VERDEN-SCIIJ.RNl!ORST - 182 26 208 DARMSTADT - - 1 1 
IIANGEROOGE - - 267 267 DAUBORN - 64 100 164 

•) NUR !10TORFLUG (FLUGZEUGE UND Dn.EJU'LUEGLER). 
1 ) ENTHAELT PRIVATE REISEFLUEGE, SPORTFLUEGE, TRAININGS- UND PILOTENTESTFLUEGE, FLUEGE FUER TECHNISCHE Z\IECKE, VORFUEHRUNGS- UND 

UEBERFUEl!RUNGSZ\IECKE, REGIERUNGSFLUEGE, FLUGZEUGSCHLEPPSTARTS U. AE. - 2) APRIL UND l'IAI 1973. - 3) APRIL 1973. 
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VII. NICHTGE\IERELICHER ,'LUGEfä'hIZB MAI 1973) 

GESTARTETE LUFTFAHRZECGE GESTARTETE LUFTFAHRZEUGE 
LAI;D 

WERK- 1 
SCHUL- !SONSTIGER 1 

ZU- LAND 
WERK- 1 SCHUL- 1 SONSTIGER 1 ZU--- --

FLUGPLATZ VERKEHR FLUG FLUG 1) SA!ll1EN FLUGPLAT: VERKEHR FLUG FLUG 1) SAtll'lE!! 

ANZAHL ANZAHL 

EG ELSBACH 244 2 779 3 314 6 337 AMPFING 22 1 377 424 1 823 
FRANXFURT/M.NORD-WEST- ANSBACH-PETERSDORF - 133 402 535 

KRKH. - - 7 7 ARNBRUCK 54 - 302 356 
FRANKFURT/M.BERUFSG.- ASCHAFFENB.-GROSSOSTHEIM 61 656 687 1 404 

UNF. KL. - - 131 131 AUGSBURG 195 1 731 1 484 3 410 
GELNHAUSEN 556 696 420 1 672 BAD KISSINGEN - - 187 187 
GRANERBERG B.WOLFHAGEN - - 251 251 BAD WOERISHOFEN-NORD - 226 353 579 
HOELLEBERG - - 121 121 BAMBERG-BREITENAU - 168 226 394 
IHRINGSHAUSEN E.KASSEL - - 140 140 BAYREUTH-BINVL.BERG 97 460 427 984 
JOSSA - - 51 51 BEILNGRIES - 382 404 7ß6 
KASSEL-CALDEN 89 822 1 429 2 340 BhUCK/OPF. 4 - 483 487 
KASSEL-MITTELFELD - - 73 73 BUBE!ffiEIM - - 21 21 
KORBACH - 16 821 837 BURG FEUERSTEIN - 316 1 463 1 779 
LANGEN DREIEICH KRKH. - - 1 1 COBURG-BRANDENSTEINSE. - 20 384 404 
LUETZELLINDEN 19 175 340 534 COBURG-STEINRUECKEN - 73 244 317 
MARBURG-SCHOENSTADT - 504 958 1 462 DEGGENDORF-STEINKIRCHEN - 67 314 381 
MICHELSTADT - 408 327 735 DINGOLFING - - 250 250 
MOSENBERG B. HOMBERG - 13 11 24 DONAWDERTH - 16 662 678 
NORDENBECK - - 102 102 EGGENFELDEN 80 640 1 050 1 770 
OBER-MO ERLEN - 245 262 507 EICHSTAETT - - 272 272 

ELSENTHAL-GRAFENAU - - 5 5 
ERDING - 78 - 78 
FUERSTENZELL - 12 297 309 
GIEBELSTADT - 27 438 465 

RHEINLAND-PFALZ 640 4 238 8 702 13 580 GRIESAU - 133 219 352 
GUENZBURG-DONAURIED - - 119 119 
GUNZENl!AUSEN-REUTBERG - - 85 85 

AILERTCHEN 69 231 519 819 HAMMELBURG - - 399 399 
BAD DUERKHEIM - 410 598 1 008 HASSFURT 564 551 483 1 598 
BETZDORF-KIRCHEN - - 847 847 HERZOGENAUR.A.CH - 3 378 431 3 809 
DIERDORF-WIENAU - 203 105 308 HETTSTADT B. WUERZBURG - 1 094 366 1 460 
HUMMERICH - - 9 9 HILPOLTSTEIN 2 - - 2 
IDAR-OBERSTEIN 31 6 341 378 HOF-PIRK 89 256 346 691 
KOBLENZ-WINNINGEN 128 865 1 074 2 067 JESENWANG - 624 1 106 1 730 
LACHEN-SPEYERDORF - 28 565 593 KEMPTEN-DURA CH 59 1 279 900 2 238 
LANGENLONSHEIM - 169 764 933 KIRCHDORF/INN 12 258 210 480 
LUDWIGSH.-UNFALLKLINIK - - 9 9 LANDSHUT-ELLERMUE!!LE - 1 591 1 597 3 188 
MAINZ-FINTHEN - - 75 75 LICHTENFELS - 66 215 281 
MAINZ, UNI.-KLINIK - - 3 3 LILLINGHOF - - 208 208 
NANNHAUSEN 11 - 2 13 MAINBULLAU 84 365 322 771 
PIRMASENS-ZWEIBRUECKEN - 185 735 920 MOOSBURG-KIPPE - - 197 197 
SAFFIG-BASSENHEIM 8 28 24 60 MUENCHEN-ILIBL. KR.KR. - - 146 14E 
SOBERNHEIM-DOMBERG 24 50 285 359 MUfil<CHEN-NEUPERL.KRKH. - - 12 12 
SPEYER 151 195 643 989 NEUBIBERG - - 649 649 
TRABEN-TRARBJ.CH - - 116 116 NEUBURG-EG WEIL - 204 298 502 
TRIER-EUREN 

1il 
752 737 1 541 NEU!1ARK'l!/OPF. - - 81 81 

WORMS 1 116 1 251 2 533 NEUSTADT-EICHELBERG - - 343 343 
NEU-ULM-SCHWAIGHOFEN - 15 379 394 
OBERPFAFFENHOFEN 468 - 486 954 
OCHSENFURT - - 25 25 
OTTOBRUNN 6 46 77 129 

BADEN-WUERTTEMBERG 2 661 12 186 18 676 33 523 REGENSBURG-OBERHUB 71 251 663 985 
ROSENT!U.L-FIELD-PL. - 2 148 963 3 111 
SCHMIDGADEN - 82 268 350 

STUTTGART 597 465 1 323 2 385 SCHWABACH-HEIDENBERG - 136 601 737 
ilLEN-ELCHINGEN 118 628 871 1 617 SCHWABMUENCHEN - - 113 113 
BADEN-BADEN-OOS 435 1 382 1 544 3 361 SCHWEINFURT-SUED - - 235 235 
BAD MERGENTHEIM 65 262 626 953 STRAUBING-WALL!1UEl!LE 117 884 912 1 913 
BIBERACH/RISS - 8 432 440 THANNHAUSEN - - 122 122 
DONAUESCHINGEN -177 735 1 088 2 000 VILSBIBURG - - 83 83 
FREIBURG I. BR. 57 713 1 512 2 282 VILSHOFEN - 401 972 1 373 
FRIEDRICHSHAFEN 114 673 1 173 1 960 VOGTAREUTH - - 421 421 
INGELFINGEN 3 - 1 4 WEIDEN/OFF. 122 237 353 712 
KARLSRUHE-FORCHHEIM 489 2 164 1 883 4 536 WENZENBACH B.REGENSB. - - 50 50 
KONSTANZ 144 741 918 1 803 WUERZBURG/SCHENKENTURM 4 196 859 1 059 
LAUPHEIM - - 128 128 
LEUTKIRCH-UNTERZEIL 10 180 994 1 184 
LINKENHEIM - - 86 86 
MANNHEIM-NEUOSTHEIM 290 740 999 2 029 
MOSBACH-LOHRBACH 12 1 125 869 2 006 SAARLAND 152 1 020 1 053 2 225 
NABERN/TECK 2) 29 56 855 940 
OEDHEIM 7 147 175 329 
OFFENBURG 79 183 536 798 SAARBRUECKEN-ENSHEIM 144 521 486 1 151 
PFULLENDORF/BADEN - - 219 219 SAARLOUIS-DUEREN 8 499 567 1 074 
RDTTWEIL/ZEPFENHAN - - 272 272 
SCHWAEB.HALL-WECKRIEDEN - 964 913 1 877 
SC!fw'ENNINGEN A. N. 35 968 513 1 516 
SEISSEN - - 20 20 
TAILFINGEN-DEGERFELV - - 151 151 BERLIN - - 448 448 
WALLDUERN - - 171 171 
WEINHEIM - - 151 151 

. WINZELN-SCHRAMBERG - 52 253 305 

INSGESAMT 16 662 82 502 122 604 221 768 

BAYERN 3 129 22 294 29 199 54 622 

MUENCHEN 764 423 937 2 124 
NUERNBERG 254 1 294 1 169 2 717 

') NUR MOTORFLUG (FLUGZEUGE UND DREHFLUEGLER). 
1) ENTHAELT PRIVATE REISEFLUEGE, SPORTFLUEGE, TRAININGS- UND PILOTENTESTFLUEGE, FLUEGE FUER TECHNISCHE ZWECKE, VORFUEHRUNGS- UND 

UEBERFUEHRUNGSZWECKE, REGIERUNGSFLUEGE, FLUGZEUGSC!!LEPPSTARTS U. AE. - 2) APRIL UND MAI 1973. 
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